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Agrarische Mittelstands

politik
Der Vorſitzende des Bundes der Landwirte erklärte

in den letzten Tagen wiederholt auf Verſammlungen daß
der HanſaBund gegen die Jntereſſen des Mittelſtandes ar
beite Jn jeder der Bundesverſammlungen wurde das
Schwergewicht der Ausführungen dabei auf den Nachweis
gelegt daß der Bund der Landwirte im Gegenſatz zum
HanſaBund für Handwerk und Mittelſtand arbeite

Wie aber der Bund der Landwirte dieſe Worte in die
Praxis umſſetzt zeigt ein Blick auf die von ihm eingeſchlagene
Mittelſtandspolitik Jn der Steuerpolitik hat er alle
diejenigen Steuern abgelehnt welche den großen Grund
beſitz irgendwie treffen konnten und er hat alle die befür
wortet die Mittelſtand und Handwerk belaſten Es iſt nur
zu erinnern an die Ablehnung der Erbſchaftsſteuer die den
Mittelſtand verhältnismäßig wenig berührte an die Befür
wortung der Steuergeſetze die die Kreditgewährung ver
teuern und dadurch den Mittelſtand insbeſondere treffen
Der Bund der Landwirte hat durch die Zündholzſteuer und
die Steuer auf Glühkörper eine Verteuerung der Beleuch
tungs materialien herbeigeführt Er ſchickte ſich an mit der
Parfümerieſteuer Tauſende von Mittelſtandsexiſtenzen im
Friſeurgewerbe zu vernichten Er hat im preußiſchen Land
tag gegen die Herabſetzung des Mietsſtempels für Geſchäfts
lokale und Werkſtätten ſich geſträubt Er hat aber für die
Herabſetzung des Jagdſtempels geſtimmt weil dies im Jnter
eſſe der großen Jagdherren lag dafür hat er andererſeits
als Erſatz die insbeſondere den Mittelſtand treffende läſtige
und ärgerliche Fahrradſteuer durchzuführen geſucht
Der Bund der Landwirte hat den Umſatzſtempel mit ſchaffen
geholfen welcher in einem großen Teile auch den kleinen
ſelbſtändigen Handel und Gewerbetreibenden trifft

Jn der Zollpolitik drängt der Bund der Landwirte
mit allen Mitteln auf eine weitere Erhöhung der
Zölle auf Lebensmittel und Roprodukte durch
die dem Mittelſtand die ſchon jetzt kaum erſchwinglichen
Laſten für den täglichen Lebensunterhalt immer höher ge
ſchraubt werden Seine unberechtigten Anforderungen er
ſchweren oder verhindern das Zuſtandekommen von Zollver
trägen wodurch gerade der Mittelſtand in den Bedingungen
ſeines wirtſchaftlichen Fortkommens auf das empfindlichſte
geſchädigt wird

Und wie die Sorge des Bundes der Landwirte für den
Detailhandel und die ſelbſtändigen Kleingewerbe
treibenden ausſieht das zeigt die Arbeit des Bundes
in ſeiner Verkaufsſtelle durch die er ſelber dem
Gewerbetreibenden die ſchärfſte Konkurrenz macht Er
liefert ſeinen Mitgliedern Maſchinen Einrichtungen Gar
tenmöbel uſw und vernichtet eine Unmenge ſelbſtändiger
Exiſtenzen von Kleinhändlern indem er ſelber
Zwiſchenhändler iſt Er befürwortet und unterſtützt
endlich die Bildung von Genoſſenſchaften die auch ihrer
ſeits wieder zahlreiche ſelbſtändige Gewerbetreibende aus
ſchalten

Demgegenüber ſei an die Arbeiten des Hanſa Bundes
für Mittelſtand Detailhandel Kleingewerbe und Handwerrk
erinnert Kreditbeſchaffung auf Grund der Beleihung ofſe
ner Buchforderungen Neuregelung des Submiſſionsweſens
Bekämpfung des Borgunweſens Regelung der Konſumver
einsfrage der öffentlichen Beamten Feſtlegung der Grund
ſätze zur Hebung des Detailhandels in einem beſonderen
Zentralausſchuß der Detailliſtenverbände Neuregelung ver
ſchiedener Fragen der Gewerbeordnung Erlaß eines Preis
ausſchreibens Durch welche praktiſch durchführbare Maßregel
kann das für Errichtung und Betrieb kleiner gewerblicher
Unternehmungen erforderliche Anlage und Betriebskapital
beſchafft werden Dies iſt bereits im erſten Jahre des Be
ſtehens des Hanſa Bundes für den deutſchen Mittelſtand in
Angriff genommen worden

Wie ſich die Phantaſie der Führung des Bundes der
Landwirte jetzt in der oben geſchilderten Art auf bündleri
ſchen Sommecfeſten ergeht kann wohl kaum mit der ernſten
Abſicht gerechnet werden daß dieſe Herren überhaupt an
eiten ſachlichen Ausgleich der Jntereſſen von Gewerde
Handel und Induſtrie mit denen der Landwirtſchaft denken

beutsches Reich

Eine Erklärung der badiſchen National
liberalen

Wie die badiſchen Sozialdemokraten ſo haben auch die
Nationalliberalen des Muſterländles von ihren norddeut
ſchen Parteigenoſſen Vorwürfe überdie Großblock
politik hören müſſen und wie jene wiſſen ſich auch dieſe
ſei ihrer Haut zu wehren Jhre Parteikorreſpondenz

reibt
Wir Badener verlangen nicht daß man unſere
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Halle a Freitag den 22 Juli
Politik als maßgebend in ganz Deutſchland einführt Ob
dies geſchehen kann hängt nicht allein an der Haltung
unſerer Parteifreunde ſondern vielmehr an der Haltung
der norddeutſchen Sozialdemokratie Aber das
eine dürfen wir billigerweiſe beanſpruchen daß man
wenigſtens den Verſuch macht die politiſchen Vorgänge in

Baden verſtehen zu wollen und ſie zu achten ſucht
Wer allerdings ſeinen ganzen politiſchen Horizont nicht
weiter ſteckt als dem des Reichs verbandes zur
Bekämpfung der Sozialdemokratie oder des
katholiſchen Volksverein oder der unentwegten Radi
kaliſten in der Sozialdemokratie oder der konſervativ bünd
leriſchen Theorie der kann den Weg der badiſchen Politik
in den letzten acht Monaten nicht verſtehen Uns Bade
nern die wir gewillt ſind liberale Politik zu trei
ben iſt er dagegen ſchon ein alter geworden er wird für
die Zukunft der gleiche ſein und es iſt keinerlei An
laß vorhanden irgendwelche Korrektion
des Weges vorzunehmen auch dann nicht wenn
in Norddeutſchland der Gedanke einer Kartellpolitik wie
dies jetzt manchmal den Anſchein hat künſtlich verbreitet
werden ſollte Wir Badener Nationalliberalen werden
uns nicht dazu hergeben der Deckmantel der kon
ſervativ klerikalen Miß wirtſchaft bei den
nächſten Reichstagswahlen zu ſein

Erſt im Januar 191127
Der preußiſche Landtag wird ſoweit bis jetzt von

einer Entſchließung der preußiſchen Staatsregierung in dieſer Hin

ſicht überhaupt ſchon die Rede ſein kann erſt im Januar 1911
zuſammentreten Es liegt ſo heißt es in der Meldung keine ſo
dringende geſetzgeberiſche Aufgabe in Preußen vor daß der Zu
ſammentritt des Landtages vor Weihnachten geboten ſcheint Die
Vorarbeiten zur Aufſtellung des Staatshaushaltsetats für 1911
die jetzt im Gange ſind ſind denn auch darauf zugeſchnitten daß
der Etatsentwurf im Januar an den Landtag gelangen kann

Dem Reichs tag deſſen Ferien bekanntlich am 8 November
ablaufen wird der Entwurf zum Reichshaushaltsetat für 1911
ſchon im Dezember unterbreitet werden

Das deutſche Handwerk und der mirktſchaft
liche Ausſchuß

Aus führenden Kreiſen des deutſchen Handwerks wird
dem Hanſabund geſchrieben

Die Zuſammenſetzung und die jetzt erfolgte Verſtärkung
des wirtſchaftlichen Ausſchuſſes iſt geeignet in allen Kreiſen
des deutſchen Handwerkerſtandes ſtarke Mißſtimmung zu er
zeugen Das Handwerk iſt leer ausgegangen mit keiner
einzigen Perſon im wirtſchaftlichen Ausſchuß vertreten
Dieſe Tatſache muß um ſo größeres Befremden hervorrufen
als es ſich wieder um die Zurückſetzung eines für unſere
nationale wirtſchaftliche Wohlfahrt ſo überaus bedeutungs
vollen Faktors handelt Der wirtſchaftliche Ausſchuß iſt ge
bildet worden um der Reichsverwaltung für Entſcheidungen
auf wirtſchaftlichem und handelspolitiſchem Gebiete als
ſachverſtändiger und begutachtender Beirat zu dienen Hier
zu ſoll anſcheinend das deutſche Handwerk überhaupt nicht
hinzugezogen werden obgleich es doch in ganz beſonderem
Maße an der Wirtſchafts und Handelspolitik des Deutſchen
Reiches als eine große ſtaatserhaltende Bevölkerungsſchicht
intereſſiert iſt Das Handwerk verfügt aber durchaus über
die geeigneten Männer die weiten Blick und Sachkenntnis
für dieſe Arbeit mitbringen Es dürfte an der Zeit ſein
dieſe Unterlaſſung mit einem lebhaften Proteſt gegen die
darin ausgedrückte vollkommene Nichtachtung des deutſchen
Handwerkerſtandes zu beantworten Der Hanſabund iſt die
zuſtändige Stelle um in dieſer Frage der Zuſammenſetzung
des wirtſchaftlichen Ausſchuſſes Hand in Hand mit den
führenden Organiſationen des deutſchen Mittelſtandes und
des Handwerks vorzugehen

Die Frage des wirtſchaftlichen Ausſchuſſes der Stellung des
HanſaBundes zu ſeiner bisherigen Zuſammenſetzung und Wirk
ſamkeit vom Standpunkt der im Hanſa Bund vertretenen wirtſchaft
lichen Jntereſſen wird einen beſonderen Teil des vom Hanſa Bund
vorzubereitenden Beiratsgeſetzes einnehmen

Sozialdemokratie und Kriegsgefahr
Einer der Verhandlungsgegenſtände die im Auguſt d J

den internationalen Sozialiſtenkongreß in Kopenhagen be
ſchäftigen werden die Aufgabe und Taktik der internatio
nalen Sozialdemokratie beim Eintritt einer Kriegsgefahr
hat dem jüngſten Kongreß der ſozialiſtiſchen Partei Frank
reichs Anlaß geboten die für Kopenhagen in Ausſicht ge
nommenen Delegierten in dieſem Punkte zu inſtruieren
Es wurde nach längerer Debatte folgender e gefaßt

Wenn der Ausbruch von Streitigkeiten zwiſchen zrori
oder mehreren Ländern drohen ſollte und wenn ſich die Enk
ſchließung der zur Entſcheidung angerufenen Parteien des
eigenen Landes verzögert oder verſgätet ſoll der Sekretär
des internationalen Bureaus auf Ekſuchen wenigſtens eines
der beteiligten Proletariate eine dringliche Berufung des
internationalen ſozialiſtiſchen Bureaus und der interparla
mentariſchen ſozialiſtiſchen Kommiſſion in die Wege leiten
Beide Körperſchaften ſollen darauf unverzüglich in Brüſſel
oder wenn die Umſtände es geboten oder zweckmäßig er
ſcheinen laſſen in einer anderen Stadt zur Beratung zu
ſammentreten

210
Zwei andere Fragen die verwandte Gebiete berühren

die ſchiedsgerichtliche Erledigung internationaler Streitig
keiten und die Abrüſtung bezw Entwaffnung waren gleich
falls Gegenſtand der Debatte Für eine von dem Seine
Verbande vorgeſchlagene Reſolution in der gefordert wird
daß die Angehörigen der Arbeiterklaſſe geſchloſſen in eine
revolutionäre Aktion einzutreten haben um jeden inter
nationalen Konflikt zu verhindern wurden nur 34 Stimmen
abogegeben ſie hat alſo keine Mehrheit gefunden Dagegen
ſtimmten 292 Delegierte für eine Reſolution die ganz all
gemein an die internationale Arbeiterſchaft die Aufforde
rung richtet darauf hinzuwirken daß die Regierungen die
immer zahlreicher werdenden Verſuche der freundſchaftlichen
Regelung von Streitigkeiten ernſter nehmen als bisher
und daß die Schiedsgerichtshöfe nach Möglichkeit
zu ſolchen Zwecken herangezogen und in ihren Arbeiten nach
beſten Kräften gefördert werden

Der Niedergang des Hündlertums
Jn Oſtfriesland wird heuer in den Sommermonaten die

ſonſt die denkbar ungünſtigſte Zeit für politiſche Agitation
ſind eine rege Tätigkeit entfaltet Jn Emden Norden
kämpfen Konſervative und Nationalliberale
erneut um das Landtagsmandat wobei ſich auch die Freiſin
nigen an der Werbearbeit beteiligen

Die Konſervativen verſuchen ſo ſchreibt man aus Oſt
friesland es wieder mit dem Mittel des Terrorismus Aus
gerechnet der Gemeindevorſteher Röſingh in Wolthuſen durch
deſſen inkorrektes Verhalten als Wahlvorſteher bei den all
gemeinen Wahlen jetzt vier liberale Wahlmänner kaſſiert
worden ſind verweigert das Ausſchreiben der Urwählerliſte
Aber ſolche Praktiken nützen auf die Dauer doch nichts Mit
öffentlichen Verſammlungen treten die Konſervativen über
haupt nicht mehr hervor nachdem ſie nach ein paar Ver
ſuchen die Haltung ihrer Partei zu rechtfertigen ſich eine
gründliche Abfuhr geholt haben Sie verlegen ſich daher faſt
ausſchließlich auf die perſönliche Einwirkung Aber dieſe
verfängt auch nur noch da wo es ſich um Abhängige der
Gutsgewaltigen handelt Kürzlich hoffte man einen Fiſchzug
bei den oſtfrieſiſchen Modrkoloniſten die kleine ſelbſtändige
Landleute ſind und ihre Scholle ſelbſt bebauen tun zu
können Man hatte etwa 50 dieſer Landleute zu einer ver
traulichen Beſprechung eingeladen Nach langem Warten
konnte die Kommiſſion unter Führung eines königlichen
Baurats ſechs der Eingelsdenen begrüßen Es galt nun
wenigſtens dieſe als Mitglieder für den Bund der Landwirte
zu werben Aber merkwürdig man ſtieß ſogar bei dieſem
Grüppchen auf hartnäckigen Widerſtand bis es nach langer
Liebesmüh doch noch gelang zweien der Widerſtrebenden
das Siegel der Bundeswürde für die Hälfte des
üblichen Jahresbeitrages aufzudrücken So alſo

ſetzt ſich die Mitgliederliſte des Bundes der Landwirte zu
ſammen Nach der Finanzreform ſind in Oſtfriesland Bündler
in Maſſen abgefallen Um Erſatz zu bekommen bietet man
die Mitgliedſchaft ſogar gegen einen Beitrag von 50 Pfg an
Wie lange wird s dauern bis der Bund für Namen die ſich
als Mitglieder eintragen laſſen noch aus der Kaſſe zuzahlt
Denn im Jahresbericht muß doch von dem üblichen Zuwachs
erzählt werden Es war nicht etwa politiſche Lauheit die
der herzlichen Einladung der Bündler den Erfolg verſage
Sie haben tatſächlich allen Boden verloren wie ſich 14 Tage
ſpäter recht deutlich herausſtellte als der fortſchrittliche
Landwirt und Reichstagsabgeordnete Fegter in demſelben
Orte eine öffentliche Verſammlung abhielt Die Einwohner
waren geradezu begeiſtert Sie hatten es ſich nicht nehmen
laſſen den Stuhl ihres Reichstagsabgeordneten zu bekränzen
der Saal war nicht groß genug alle Beſucher zu faſſen eine
große Menge ſtellte ſich draußen vor den geöffneten Fenſtern
auf Der ſchönſte Erfolg aber war daß für die drei Land
gemeinden Leezdorf Halbemond und Rechtsupweg ein fort
ſchrittlicher Verein gegründet werden konnte dem ſofort etwa
100 Perſonen als Mitglieder beitraten Und ſo überall

Der grimme Mehring
Mit der Ausſchließung der badiſchen So

zialdemokraten falls ſie ſich den Beſchlüſſen des Ge
ſamtparteitages nicht fügen droht Franz Mehring in der
Neuen Zeit

Der Artikel der Neuen Zeit iſt auf einen ſpöttiſchen
Ton geſtimmt Mehring höhnt Baden iſt von jeher die
eigentliche Heimſtätte jenes heiteren Partikularismus ge
weſen der die Republik will aber den Großherzog auch
Er gibt der Hoffnung Anusdruck daß die proletariſchen
Wähler in Baden die Politik ihrer Erwählten zu berichtigen
wiſſen werden Drohend fügt Mehring aber hinzu Sollte
dieſe Hoffnung dennoch trügen ſo wird der badiſche Zweig
der Sozialdemokratie zwar auch die Geſamtpartei aber noch
viel mehr ſich ſelbſt ſchödigen der Baum kann eher
eines Zweiges entbehren als ein Zweig des
Baumes

Proteſte an allen Univerſitäten

Die Freie Studentenſchaft an der Berliner Univerſi
tät hatte wie wir vor einigen Tagen mitgeteilt haben in einer
Verſammlung eine Reſolution angenommen des Jnhalts daß eine
große Proteſtrerſammlung em Tage des Univerſitätsjubiläums
die einzig würdige Antwort auf das Verbot des Auslegens der

Freiſtudentiſchen Blätter ſei
Der Beirat der Freien Studentenſchaft hat indeſſen jetzt be

ſchloſſen ron einer ſolchen Proteſtverſammlung abzuſehen Dageger
ſoll am Anfang des nächſten Semeſters wenn möglich gleichzeitis
an allen deutſchen Univerſitäten und unter Hinzu

ziehung ſämtlicher gleichgeſinnter Korporationen eine Kundgebun
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für die Erreichung der vollen ſtaatsbürgerlichen
Gleichberechtigung der Studenten und der Auf
hebung der entgegenſtehenden Diſziplinarverordnungen veran
ſtaltet werden Jn einer Reihe von Verſammlungen ſoll Politikern
aller Richtungen Gelegenheit gegeben werden ihre Anſichten über
dieſe Frage zum Ausdruck zu bringen

Die auf Grund der erſtatteten Referate gefaßten Beſchlüſſe
will man als Petition an das Abgeordnetenhaus
ſenden

Kleine politiſche Nachrichten
Zur Frage der Feuerbeſtattung

Auf eine Eingabe der preußiſchen Feuerbeſtattungsvereine
hat der Miniſter von Dallwitz geantwortet daß die Verhand
lungen darüber ob und welche Maßnahmen wegen Zulaſſung der
Feuerbeſtattung in Preußen getroffen werden ſollen im Schoße der
königlichen Staatsregierung noch nicht zum Abſchluß ge
langt ſind
Von der Minjiſterreiſe

Landwirtſchaftsminiſter Freiherr v Schorlemer und
Finanzminiſter Dr Lentze ſind am Donnerstag vormittag von
Bromberg nach dem Kreiſe Schwetz in Weſtpreußen abgereiſt wo
ſie mehrere Anſiedelungsdörfer beſichtigten Am gleichen Abend
kehrten die Miniſter nach Berlin zurück

Ausland
Mit dem Generalſtreik der franzöſiſchen

Eiſenbahner
ſcheint es nunmehr doch ernſt werden zu ſollen Die Re
gierung iſt auf das Schlimmſte gefaßt und läßt bereits Teile
der Genietruppen für den Bahndienſt beſonders ausbilden
Hierzu wird gemeldet

Paris 21 Jul Dieſe Nacht fand abermals eine
ſtürmiſche Verſammlung von Angeſtellten der Staats
bahn ſtatt die zum Schluß den Wunſch nach baldiger
Verkündigung des Generalſtreiks ausſprach und heftige
Drohungen gegen die unſicheren Elemente gegen die Re
gierung und die Bahngeſellſchaften ausſtieß Jn Rückſicht
auf den möglichen Ausſtand der Eiſenbahner haben die
Offiziere des in Verſailles liegenden fünften Genie Re
giments Mobilmachungsbefehle ampfangen
Seit zwei Tagen üben die Mannſchaften Bahndienſt Jn
den Hauptbahnhöfen ſind dauernd militäriſche Abteilun
gen für alle Fälle ſtationiert worden um ſofort eingreifen
zu können

Der Streit um die engliſche Kröunugsformel
D Die Vorlage wegen der Abänderung des

engliſchen Krönungseides wirbelt immer mehr
Staub auf Andere Konfeſſionen und Sekten in England
verlangen jetzt die gleiche Berückſichtigung wie
die engliſche Staatckirche Ein Parlamenkarfer hat ſo
gar wie dem B gemeldet wird wohl mehr im
Scherz alle im britiſchen Reich beſtehenden Religionen
in einer Vorlage genannt die gegen eine Aenderung prote
ſtieren könnten ihre Zahl iſt 50 Kürzlich fand im Houfe
of Commons eine Sitzung von 115 nonkonformiſtiſchen Par
lamentariern ſtatt die beſchloſſen gegen die Vorlage zu
ſtimmen falls nicht in der Eidesformel die Betonung der
Zugehörigkeit des Königs zur Staatskirche fortfalle

r

Der Geheimbund der Couſing
e Ein intereſſantes Bild der politiſchen Lage in Por

kugal wird im Matin entworfen Es heißt dort daß
die Monarchie in Portugal ſchwer bedroht ſei
Die Führer der republikaniſchen Partei ſeien Män
ner welche die geiſtige Elite der portugieſiſchen Nation
repräſentieren Die meiſten haben ihre republikaniſche
Propaganda mitk ſchweren Kerkerſtrafen büßen müſſen haben
aber trotzdem ihren Mut nicht verloren Jhr Beiſpiel hat
im portugieſiſchen Volke viel Nachahmung gefunden Seit
dem Tode Königs Carlos hat ſich ein weitverzwei g
ter Geheimbund gebildet ähnlich den italieniſchen
Carbonari Dieſer Bund beſteht aus einer großen Zahl
von kleinen Gruppen deren jede nur ganz wenige Mit
glieder zählt An der Spitze der Bewegung ſteht ein ge
heimes Komitee Die Mitglieder des Bundes führen
den Namen Primo was ſoviel wie Couſin bedeutet
mit dem Wort begrüßen ſie auch einander Die fünf Mini
ſterien welche ſeit der Ermordung König Carlos einander
ablöſten haben den Geheimbund mit erbarmungsloſer
Strenge verfolgt Die Organiſation iſt jedoch ſo trefflich
durchgeführt daß es bisher kaum gelungen iſt hundert
Mitglieder des Bundes zu verhaften

Kleine Tagesnachrichten
Das Befinden der Königin von Rumänien
hat ſich derart gebeſſert daß die Königin damit rechnet demnächſt
wieder auf kurze Zeit ihren Lieblingsaufenthalt Neuwied be
ſuchen zu können Einem Bonner Geſangverein der auf einem
Geſangwettſtreite eine Bronzeſtatuette der Königin erſungen hatte
telegraphierte die Königin auf ſein Dankſchreiben Es wird mir
eine beſondere Freude ſein daß ich wenigſtens im Bilde alle Jhre
ſchönen Lieder mitanhören kann und mit beſcheidenem Lichte zu
Jhren Zuſammenkünften leuchte Eliſabeth
Eröffnung einer neuen Alpenbahn

Die neue Eiſenbahnlinie TrientTezze Venedig die 47 Kilo
meter kürzer iſt als die Linie Trient VeronaVenedig iſt eröffnet
worden Von einer beſonderen Feier hate man abgeſehen weil
irredentiſtiſche Kundgebungen befürchtet wurden
Der italieniſche Kriegsminiſter unter Spionageverdacht

Ein eigenartiges Mißgeſchick paſſierte dem italieniſchen
Kriegsmöniſter der ſich zurzeit an der italieniſchen Grenze
aufhält Er unternahm mit dem Senator und Schriftſteller
Fogazzaro eine Wagenfahrt in Poſiental Dort werden augen
blicklich Feſtungsbauten ausgeführt Als der Wagen des Miniſters
herankam wurde er von Karabinieri aufgehalten und an der
Weiterfahrt verhindert Man vermutete in den beiden in Zivil
gekleideten Perſonen Spione Die Weiterfahrt wurde erſt ge
ſtattet nachdem ſich der Kriegsminiſter genügend legitimiert hatte

Die verfemte engliſche Barttracht

Der Oberkommandierende der Truppen im Petersburger

jerlaſſen der allen Generalen Stabsoffizieren Oberoffizieren und
Militärbeamten das Raſieren des Schnurrbarts unterſagt weil
dieſe engliſche Sitte den ritterlichen ruſſiſchen Tra
ditionen widerſpreche
Auf der Wahlreiſe getötet

Der franzöſiſche Senator Bradau iſt bei einer Automobil
fahrt durch die Ardennen verunglückt Das Auto ſtürzte bei
ziemlich ſchneller Fahrt in einen Abgrund Der Senator und
zwei ſeiner Freunde ein Arrondiſſementsrat und ein Apotheker
blieben unter dem Auto liegen Der Senator wurde auf der
Stelle getötet ſeine beiden Reiſegefährten ſind ſchwer ver tag
letzt Bradau befand ſich als das Unglück ihn ereilte auf einer
Fahrt durch ſeinen Wahlkreis für den er wieder kandidierte
Der portugieſiſche Erfolg gegen die chineſiſchen Piraten

Nach einem Telegramm aus Macago haben die portugieſiſchen
Truppen endlich die Oberhand über die Piraten auf der Jnſel
Colowan gewonnen Es wurden 44 Piraten gefangen genommen
Viele ſollen geflohen ſein 16 Perſonen die von den Piraten feſt
gehalten worden waren um Löſegelder zu erpreſſen wurden befreit
Hundert Mann ſollen auf der Jnſel als Garniſon verbleiben die
übrigen nach drei Tagen nach Macao zurückkehren

Kongresse und Verbandskage

18 Bundestag deutſcher Gaſtwirte
S H Stuttgart 21 Juli

Der heutigen zweiten und letzten Sitzung des 18 Bundestages
Deutſcher Gaſtwirte der wiederum Präſident Ringel als Ver
treter des Reichsverbandes Deutſcher Gaſtwirte und des Deutſchen

Gaſtwirte Verbandes Sitz Berlin beiwohnte wurden zunächſt
eine Reihe von Ehrungen bekannt gegeben die der Stuttgarter
Wirteverein aus Anlatz ſeines 60jährigen Jubiläums den Führern
des Bundes Deutſcher Gaſtwirte zuteil werden ließ Zu
Ehren mitgliedern des Vereins wurden ernannt der Vor
ſitzende des Bundes Kämpf Leipzig ferner Ha uß Darmſtadt
vom Verbande Naſſau und am Rhein Hartleb Caſſel vom
Mitteldeutſchen Verbande Bräuning Wiesbaden vom Ver
bande Naſſau und am Rhein Ehrenfeld Frankfurt a
von demſelben Verbande Treutler Leipzig vom Sächſiſchen
Verbande Schneider Saarbrücken vom Saar Moſel Ver
band Autenrieth Cannſtadt vom Württembergiſchen Ver
band Mehr München vom Bayeriſchen Verbande Pfaffner
Karlsruhe vom Badiſchen Verbande und ſchließlich der Vor

ſitzende des Stuttgarter Vereins ſelbſt Schramm Die Ver
ſammlung beſchäftigte ſich hierauf mit der

Reichsverſicherungsordnung
Die Redner ſprachen ſich durchweg gegen jede Einſchränkung der
Selbſtverwaltung ſowie gegen die hohen Koſten der Verſicherungs
ämter aus Es wurde ſchließlich folgende Reſolution ange
nommen

Der Bundestag erkennt es mit Befriedigung an daß der
Entwurf einer Reichsverſicherungsordnung eine Reihe von Ver
beſſerungen enthält in Sonderheit daß die Selbſtändigkeit der
Verſicherungsträger der Krankenkaſſen Berufsgenoſſenſchaften
und Verſicherungsanſtalten bewahrt bleiben ſoll daß die Kreiſe
der verſicherungs pflichtigen Perſonen auch auf die land und
forſtwirtſchaftlichen Arbeiter auf das Geſinde und die ſelbſtändig
im Handelsgewerbe beſchäftigten Perſonen und die Hausgewerbe
treibenden erweitert worden ſind daß durch die Halbierung der
Kaſſenbeiträge eine Parität in der Verwaltung geſchaffen wird
Daß ferner die Jnvalidenverſicherung durch die Hinterbliebenen
verſicherung und die freiwillige Zuſatzverſicherung erweitert
worden ſind hat allgemeine Anerkennung hervorgerufen Jn
der Anfallverſicherung erkennen wir die Ausführungen im
Handelsgewerbe an bedauern aber daß der Gaſtwirteſtand
wieder nicht zum Handelsſtande gerechnet wird und daher nicht
in die Verſicherung einbezogen wird Jm übrigen legen wir
Proteſt ein gegen die beabſichtigte Errichtung der Verſicherungs
ämter und Oberverſicherungsämter da dieſe überaus koſtſpie
ligen und ſchwerfällig arbeitenden Organiſationen weder not
wendig noch erwünſcht ſind und dadurch das Syſtem der bis
herigen Selbſtverwaltung in Frage geſtellt wird

Weiter beſchäftigte ſich der Bundestag mit der Errichtung
von Gaſtwirtskammern die von verſchiedenen Verbänden
gefordert werden Bräuning Wiesbaden verlangte die
Errichtung obligatoriſcher Gaſtwirtskammern da nur auf dieſem
Wege eine allgemeine Organiſation des ganzen Gewerbes in die
Wege geleitet werden könne und eine ſolche Organiſation muß
zuſtande kommen wenn der Gaſtwirteſtand bei neuen Steuer
belaſtungen nicht weiter ſchuhlos und rechtlos daſtehen ſolle Nach
dem Präſident Rin gel darauf hingewieſen hatte daß die ein
maligen Ausgaben für die Kammern in keinem Verhältnis zu den
Schädigungen ſtänden denen die un organiſierten Gaſtwirte heute
ausgeſetzt ſeien wurden die Anträge die die Einführung der
Gaſtwirtekammern fordern angenommen Als Grund
bedingung für ein wirkſames Vorgehen wurde eine Statiſtik
erachtet welche ſich über das ganze Gewerbe erſtrecken ſoll Der
Bundestag beſchäftigte ſich hierauf mit der

Stellungnahme gegen die Beſtrebungen auf Abſchaffung der
Kellnerinnen

worüber ein Antrag des Badiſchen Verbandes vorlag Der Re
ferent Fecht Karlsruhe führte hierzu aus daß die Kellnerinnen
in Süddeutſchland etwas ganz anderes darſtellten als in Nord
deutſchland Man müſſe zu der Frage Stellung nehmen namentlich
angeſichts der Petition der Frau Profeſſor Jellinek
Heidelberg Gegen dieſe Petition müſſe man lebhaft proteſtieren

und die Kellnerinnen in Schutz nehmen damit nicht dem ſüd
deutſchen Gaſtwirtsgewerbe das Handwerk unterbunden würde
Nachdem vom Vorſtandstiſche aus erklärt worden war daß die
Frage ja ſchon bei der geſtrigen Beſprechung der Abänderung der
Gewerbeordnung erörtert worden ſei wurde von einer Beſchluß
faſſung Abſtand genommen Der folgende Punkt der Tagesordnung
betraf einen Antrag des Frankfurter Gaſtwirteverbandes Der
Bundestag wolle Stellung nehmen gegen die
Geſchäftsführung der ſogenannten Wohlfahrts
einrichtungen die durch die Art ihrer Geſchäfts
führung den ganzen reellen Stand der Gaſtwirte
ſchädigen Berichterſtatter Chr zBracht legte ſeinen Ausfüh
rungen die Angaben eines Flugblattes zugrunde das die Frank
furter Gaſtwirteinnung herausgegeben hat unter dem Titel Ein
Blick hinter die Kuliſſen der ſogenannten Geſellſchafts für Wohl
fahrtseinrichtungen Referent nannte die Geſellſchaft
für Wohlfahrtse ichtungen direkt einen

Krebsſchaden für das Gaſtwirtsgewerbe

Die Gaſtwirte hätten aber ein Recht zu fordern daß ihnen als
Steuerzahlern nicht von der h Konkurrenz gemacht wird
Verſchenken kann die Geſellſchaft für Wohlfahrtseinrichtungen
auch nichts jeder Gaſtwirt kann dasſelbe liefern wie ſie Es iſt

Arbeitern ſoziale Wohltaten erweiſe Jmmerhin habe ſich gezeigt
daß das ganze Unternehmen ein Schlag ins
Waſſer ſei Was aber in Frankfurt geſchehen ſei könne leicht
für ganz Deutſchland eintreten wenn man nicht den Beſtrebungen
entgegentrete

Jn der Debatte wurde darauf hingewieſen daß mit den Ein
richtungen der Geſellſchaft Spekulation getrieben werde und daß
gewaltige Kapitalien hinter der Geſellſchaft ſtänden Ein Blig
hinter die Kuliſſen zeige wie der Profit zuſtande komme Die
Verſammlung beſchloß eine Reſolution wonach der Bundes

im Verein mit dem Reichsverbande Schritte tun ſoll gegen
die außerordentlichen Schädigungen welche dem Gaſtwirteſtande
durch die Geſellſchaft zugefügt werde Der Frankfurter Gaſtwirte
verband hat ferner folgenden Antrag geſtellt

Was gedenkt der Bund Deutſcher Gaſtwirte zu tun um die
wirtſchaftliche Lage des Gaſtwirtegewerbes zu heben und das
ſelbe vor neuen Belaſtungen zu bewahren

Der Berichterſtatter Schreiber Frankfurt a wies
darauf hin daß die Gaſtwirte nicht einmal die gleichen Organi
ſationen hätten wie die Schuſter und Schneider Man müſſſe die
Organiſation obligatoriſch machen um die Schäden zu beſeitigen
die die Gewerbefreiheit im Gefolge hatte Zu dieſen Schädigungen
treten heute noch die Warenhausbetriebe die z B heute vielfach
den Wein billiger verſchenken als ihn die Gaſtwirte einkaufen
können Es komme hinzu daß der Betrieb der Warenhäuſer nicht
ſoviel Koſten verurſache wie der der kleinen Betriebe

Die Reſolution Frankfurt wurde ſchließlich angenommen

Ralle und Umgebung

Sine Hilfs aktion für Mansfelcd
Jm Jntereſſe jener furchtbar durch Wolkenbrüche heim

geſuchten Orte im Mangsfeldſchen erſcheint eine Hilfsaktion
unerläßlich Sie in Fluß zu bringen und die Oeffentlich
keit auf die große Not hinzuweiſen iſt der Zweck folgender

Zuſchrift

Polleben 21 Juli Ein ſchweres Unglück Hat unſer frucht
bares ſchönes Schlenzetal betroffen Am Abend des 14 Juli ging
unter unaufhörlichen Blitzen und ſchmetternden Donnerſchlägen ein
Wolkenbruch mit Hagel vermiſcht nieder und ſchüttete ungeheure
Waſſermaſſen aus Jn wenigen Stunden fielen 150 mm Regen
das Dreifache von dem was das ſchwere Gewitter am 14 Juni
niederſtrömen ließ Bald verkündete ein donnerndes Brauſen daß
unſer winziger Schlenzebach mit ſeinen Nebenrinnſalen von denen
eines den ſtolzen Namen Donau trägt zu einem wilden Strom
geworden war der alles fortriß was ihm im Wege ſtand und
lag Das Waſſer ſtieg bis zu 4 m und lief ſogar über den hohen
Damm der Hallenſer Chauſſee Jn dem grellen Licht der elektriſchen
Himmelsbeleuchtung erglänzte weit und breit ein unheim
licher toſen der See Lautes Angſtgeſchrei des Viehes
ertönte durch die Nacht aus vielen Ställen mußten die Tiere ge
rettet werden zum Teil in hochgelegene Stuben Aus den Häuſern
in der Niederung flüchteten die Bewohner Von der Bahn her
gellte ein Notpfiff Dort war der von Halle kommende
Abendzug auf eine vom Waſſer unterſpülte Stelle geraten
Der Heizer hat den Sprung in den reißenden Strom gewagt
iſt unter den Schienen auf welchen die Lokomotive hing hindurch
geſpült worden und hat ſich mit geringen Verletzungen retten
können Der Lokomotivführer der das eingedrückte Dach der
Maſchine erklettert hatte iſt leider von dem ausſtrömenden Dampf
entſetzlich verbrüht und nach einigen Tagen im Gerbſtädter
Krankenhauſe ſeinen Wunden erlegen

Am nächſten Tage beſchien die ſtrahlende Sonne ein Bild des
Jammers und der Verwüſtung Zwar erwies ſich der Schaden
den der Hagel verurſacht hatte als weniger erheblich die beiden
Blitzſchläge die Wohnungen trafen hatten kaum Unheil ange
richtet Um ſo ſchlimmer hatte das Waſſer gehauſt Eingeſtürzte
Brücken Mauern Schuppen entwurzelte Bäume zeugten ſchon im
Bereich des Dorfes von der verheerenden Macht des entfeſſelten
Elementes Auf den Fluren die eine reiche Ernte
trugen ſieht es aus zum Erbarmeng Ueberall wo
die Fluten von den Bergen ſtürzten ſind die Feldfrüchte gewalzt
verſchlämmt herausgeriſſen tiefe Klüfte ausgewühlt Steine und
Geröll aufgehäuft die Wege völlig unfahrbar gemacht Manch
einen hat es ſchwer betroffen beſonders manchen kleinen Mann
Allerlei Kleinvieh iſt umgekommen auf einem Hofe ſind s etwa
100 junge Hühner

Nun aber gar außerhalb des Dorfes Je weiter man kommt
deſto entſetzlicher ſiehr es aus Die Bewohner der zu unſerem
Dorfbezirk gehörigen Mühlen haben vom Waſſer auf allen Seiten
umtoſt das hoch in die Behauſungen drang eine furchtbare Nacht
erlebt und ſehen nun ihr Anweſen teilweiſe in Grund und Boden
vernichtet Der Anblick läßt ſich nicht beſchreiben An manchen
Stellen ſieht das Tal aus wie das tiefe Bett eines verlaſſenen
Fluſſes Dort an der einen Mühle liegen die Nebenge
bäude gänzlich in Trümmern Die Mieter mußten das
Wohnhaus räumen Der Bahndamm iſt auf weite Strecken hin
fortgeriſſen Lange Zeit wird s dauern bis der Verkehr auf der
Halle Hettſtedter Bahn wieder voll wird aufgenommen werden
können Da auch ſämtliche Telephonleitungen durch Blitzſchläge
unterbrochen waren ſind wir geraume Zeit von jeglichem Poſt
und Bahnverkehr ausgeſchloſſen geweſen Zahlloſe Obſtbäume
und Weiden ſind zu Boden gedrückt Balken Geräte die Bänke
vom Polleber Turnfeſtplatz liegen in wüſtem Gewirr mit Feld
früchten Steinen und Schlamm umher

Und doch iſt das abgeſehen von den ungeheuren Flurſchäden
die auf Polleber Flur bei weitem am größten ſind noch nicht
das Allerſchlimmſte was das grauſige Wetter angerichtet hat
Jn den Nachbargemeinden Helmsdorf und beſonders in Heiligen
tal ſieht s noch ſchrecklicher aus Jn letzterem Orte ſind 3 Wohn
häuſer etwa 4 Scheunen und andere Gebäude in Trümmer ge
riſſen eine Reihe von anderen Häuſern darunter das alte Schul
haus mußten geräumt werden weil ſie einzuſtürzen drohen eder
unbewohnbar geworden ſind Die mit der ganzen Habe in Schutt
haufen verwandelten Wohnhäuſer gehören unbemittelten Berg
leuten Einer iſt bei dem Einſturz ſeines Häuschens mit fort
geriſſen worden und ertrunken Dort in dem zum Helmsdorfer
Rittergut gehörigen Stall liegen 600 aufgedunſene
Kadaver von Schafen An vielen Stellen ſind die Feuer
ſpritzen tätig um das Waſſer aus den Kellern zu pumpen in
denen die Vorräte verdorben ſind Auch in den ferner gelegenen
Orten ſoll die Verheerung groß ſein

Wie ſoll man all das Unheil ſchildern das dieſe Flutwelle
in ſo kurzer Zeit angerichtet hat Seit 1829 iſt eine ſolche r
ſtrophe in unſerer Mansfelder Gegend nicht dageweſen Se
die Friedhöfe ſind arg verwüſtet Jn Polleben
zahlloſe Gräber ſogar alte tief eingeſunken die Denkmäler
die Umfaſſungen ſtehen ſchief oder liegen am Bodſen Von

Militärbezirk Großfürſt Nikolai Nikolajewitſch hat einen Vefehl J ein Aberglaube der Behörden zu meinen daß die Geſellſchaft den Heiligentaler Kirchhof liegt ein großes Stück mit Mauer und
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Hebensbäumen auf der St
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gahen Le lamm und allerlei Unrat bedeckt ſind wollen wirnicht viel heben machen was hier verdorben iſt ſteht in

keinem Verhältnis zu dem in Fluren und an Gebäuden ange
richteten Schaden Auch im Pfarrgarten zu Polleben ſieht s
traurig aus viel jammervoller aber in dem zu Heiligental der
aus einem Paradies in eine Wüſte verwandelt iſt

Genug Hier gilt es helfen Brudertreue Nächſtenliebe be
tätigen Bei Wetterſchäden von ſolchem Umfange müſſen die
Staats und Provinzialbehörden die Gemeinden und die Einzelnen
in den Riß treten Lebensmittel und Kleidungsſtücke ſind nicht
erforderlich wohl aber Geldbeihilfen Die Pfarrämter der ſchwer
heimgeſuchten Ortſchaften werden ſobald die in Ausſicht ſtehende
Genehmigung der Behörde erteilt iſt gern jede Gabe entgegen
nehmen und weitergeben wenn man nicht andere Sammelſtellen

ltwider barmherzig wie auch euer Vater barmherzig iſt

Ueber zu viel Halteſtellen
der Straßenbahn in der Leipzigerſtraße war jüngſt aus un
ſerem Leſerkreis geklagt worden Es wurde darin u a aus
geführt daß im Intereſſe der Reiſenden die ſchnell zur
Bahn wollen einige Halteſtellen eingezogen werden möchten
um eine glattere raſchere Fahrt zu erzielen

Wie uns zur Entgegnung berichtet wird teilt man dieſe
Bedenken bei der Straßenbahnverwaltung nicht Die Halte
ſtellen ſind ſeinerzeit nach ſorgfältiger Prüfung gewählt und
von der kgl Regierung genehmigt worden Selbſt wenn die
Bahn wollte würde ſich die Beſeitigung zweier Halteſtellen
nicht ohne weiteres durchſetzen laſſen Die Bahn denkt aber
gar nicht daran einen ſolchen Antrag zu ſtellen Die Halte
ſtellen ſind nämlich nicht ohne Einfluß auf die Fahrgeldein
nahmen wollte man die Zahl der Halteſtellen verringern
würde ein immerhin ſpürbarer Rückgang in den Einnahmen
erfolgenf Aus dieſem Grunde würde wohl auch die Stadt wenn

ſie am 1 Januar die Bahn übernimmt kaum einen der
artigen Antrag ſtellen

Nichts als Regen
Kaum ein Tag vergeht ohne daß der Himmel nicht ſeine

Schleuſen öffnet Daß es aber nicht überall ſo iſt zeigt eine
Karte die uns einer unſerer Leſer aus Borkum ſendet Darauf
heißt es

Jn der letzten Sonntagsplauderei Jhrer geſchätzten Zeitung
leſe ich daß die in den Ferien Daheimgebliebenen das beſſere
Teil erwählt hätten da es überall Regen gäbe Jch erlaube mir
im Auftrage verſchicdener hier anweſender Hallenſer Jhnen die

Benachrichtigung zu ſenden daß wir hier in Borkum ſeit ca
14 Tagen das ſchönſte Wetter haben und mit den daheimgebliebenen
Hallenſern durchaus nicht tauſchen möchten

Solche Glückspilze

Profeſſor Pagenſtecher
don der Univerſität Lauſanne hat den Ruf als Nachfolger
des Profeſſors Schwartz an die hieſige Univerſität ange
nommen

Oberpolizeiinſpektor Weſſel
in Köthen früher r in Halle wird in Kürze
ſeine Stellung verlaſſen und die Polizei Jnſpektor
ſtelle in Liegnitz für die er dieſer Tage aus zahlreichen
Bewerbern auserſehen wurde übernehmen

Herr We Wehr Weſſel verläßt ſein Köthener Amt
das er ca zwei Jahre führte um in einen größeren Wir
S einzutreten und ſich gehaltlich erheblich zu ver

eſſern

Lehrauftrag für Kolonialrecht
Jn Erfüllung einer Zuſage die der Kultusminiſter bei

den letzten Etatberatungen gegeben hat ſollen jetzt auch an
der Univerſität Halle Vorleſungen über Kolonialrecht ge
halten werden Herr Amtsrichter Profeſſor Dr Max Fleiſch

hier erhielt einen ſolchen Lehrauftrag für Kolonial
recht

Homöopathiſcher Verein für Halle und Umgegend Am
9 und 10 Juli wurden in dreitägigen Verhandlungen in Leipzig
die Satzungen des Bundes der Homöopath Laienvereine Deutſch
lands von den Delegierten genehmigt und der Bund endgültig
ins Leben gerufen Bereits im vorigen Jahre waren auf einer
Verſammlung in Kaſſel die Vorbereitungen begonnen worden
Der Bund hat ſeinen Sitz in Leipzig und wurde durch die Vertreter
der folgenden Verbände und Vereine gegründet Landesverein für
Homöopathie im Königreich Sachſen Landesverein für Homöo
pathie in Württemberg Hahnemannia Landesverband für
Homöopathie in Baden RheiniſthWeſtfäliſcher Verband Homöo
pathiſcher Vereine Verband Homöopath Vereine in Heſſen Naſſau
Verband Homöopathiſcher Vereine Norddeutſchlands Verband
Homöopathiſcher Vereine Mitteldeutſchlands die Vereine Mei
ningen und Forſt Lauſitz im ganzen 203 Vereine mit mehr als
20 000 Mitgliedern Jhren Beitritt zu dem Bunde haben noch
angemeldet Der Landesverband Homöopath Vereine in Würt
temberg mit dem Sitze in Cannſtadt und der Homöopathiſche Ver
ein in Görlitz die aber keine Vertreter entſendet hatten Am
9 Juli fand vor Beginn der Verhandlung eine 2 Stunden dauernde
Beſichtigung der Homöopathiſchen Zentralapotheke von Geh Hof
rat Dr W Schwabe ſtatt Die beiden Halleſchen Ho
möopathiſchen Vereine gehören dem Verbande Homöo
pathiſcher Laienvereine Mitteldeutſchlands an

Aus Anlaß ſeines 40jährigen Arbeitsjubiläums bei der Firma
F Zimmermann u Co erhielt der Zimmermann Wilhelm
Stummer aus Tornau das Allgemeine Ehrenzeichen von der
Direktion ein Geldgeſchenk und von ſeinen Arbeitskollegen eine
Uhr mit Widmung ſowie verſchiedene andere Geſchenke

Gerichtsverhanclungen e

Der nene Prozeß gegen Graf Pfeil
Das Drama der Gräfin u das ſchon wiederholt

die Oeffentlichkeit beſchäftigt hat wird in einer Verhand
lung die vor dem Kriegsgericht der Königlichen

ommandantur zu Berlin ihren Anfang genommen

Von den Gärten die mit tiefem und KleinEllguth ſondern um die zwei te um die ehe1

gelegt daß ſie

ne

W

malige ruſſiſche arg von Behr Graf Pfeil iſt derMihhandiung des Mi rauchs der Dienſtgewalt der Be
drohung und anderer Straftaten beſchuldigt Auch eine Be
leidigung wird ihm zur Laſt gelegt Zu den Betroffenen

er außer der zweiten Gattin des Angeklagten auch
rühere Burſchen des Grafen

der Musketier Schröder der auch im Meineidspro
zeß auftrat eine beſondere Rolle Auch der Detektiv Gr ä
ger der in der Zeitungsausſchnittaffäre die ebenfalls auf
gerollt werden wird hervortrat iſt als Zeuge geladen Die
Gräfin Pfeil die nach ihrer Flucht in Rußland weilte hat
gleichfalls die Reiſe nach Berlin antreten müſſen Alle
Zeugen ſind von weither gekommen

Kurz nach 9 Uhr eröffnet der Vorſitzende Oberſt
leutnant v Claer vom Generalſtab die Sitzung Als
Verhandlungsleiter fungiert Kriegsgerichtsrat Dr Coer
ren s als Vertreter der Anklage Kriegsgerichtsrat Dr
Welt Die Vorteidigung des Angeklagten hat Rechts
anwalt Graſſo übernommen Nach Verleſung der Richter
liſte und nach erfolgtem Aufruf der Zeugen ſchreitet der

Verhandlungsleiter zur Perſonalvernehmung des Ange
klagten Bekanntlich ſteht Graf Pfeil als Hauptmann beim
129 Jnfanterie Regiment in Graudenz Jm Jahre 1907
wurde die Ehe mit der erſten Gattin der Gräfin Stephanie
Pfeil geſchieden Nach einiger Zeit verheiratete ſich der
Angeklagte ſodann mit der Baroneſſe von Behr und auch
dieſe Ehe dürfte demnächſt auf m Wege ge
ſchieden werden Graf Pfeil der in der Uniform
ſeines Regiments erſchienen iſt will ſich zunächſt auf den
Stuhl neben der Angeklagebank niederlaſſen er wird jedoch
aufgefordert auf der Anklagebank Platz zu
nehmen Gräfin Pfeil iſt in einem hellen Koſtüm
erſchienen Die Zeugen werden von dem Verhandlungs
leiter eindringlich ermahnt die reine Wahrheit zu ſagen
Wenn ſie ſich auch durch frühere Prozeſſe betroffen fühlen
ſollten ſo dürften ſie trotzdem nicht zu Angunſten aber
auch nicht zugunſten des Angeklagten ausſagen

Die Anklage erNach der Anklage die durch Kriegsgerichtsrat Welt zur
Verleſung gebracht wird wird dem Grafen Pfeil zur Laſt
gelegt ſeine zweite Frau die Gräfin Pfeil am 6 April
1909 vorſätzlich körperlich miß handelt zu haben
indem er ſie vor die Bruſt ſtieß zu Boden warf und am
Halſe würgte ſo daß die Angeklagte bewußtlos wurde
Ein andermal drohte der Angeklagte ſeine zweite Frau zu
erſchießen Mit den Worten Siehſt du ich habe noch
einen richtete Graf Pfeil einen

Revolver gegen die Gattin

Dann ſoll er den Musketier Schröder körperlich vor
ſätzlich miß handelt und ihn durch Drohung vorſchrifts
widrig behandelt haben Schließlich kommt die Anklage
auch auf die Zeitungsaffäre zu ſprechen Graf Pfeil hat
danach in einem Café mehrere Zeitungsblätter in denen
Notizen über ſeine Prozeſſe ſtanden entwendet und ſeinem
Rechtsanwalt zugeſtellt

Der Angeklagte beſtreitet bei ſeiner Vernehmung
in der von der Anklage geſchilderten Weiſe gehandelt zu
haben Wohl müſſe er zugeben daß es zu Tätlichkeiten
zwiſchen ihm und ſeiner Frau gekommen ſei doch tue ihm
dies furchtbar leid An dem Tage an dem er die Drohung
gegen ſeine Frau ausgeſtoßen haben ſoll habe er ſich ſchon
frühmorgens über die Köchin ſehr aufgeregt Beim Be
treten der Küche hatte er geſehen wie ſein Burſche ſeine
des Angeklagten Morgenmahlzeit beſtehend aus Pflau

men und roter Grütze zubereitete Als dann die Köchin
hinzukam ſei ſie thm auf ſeine Vorwürfe hin impertinent
entgegengetreten Er habe ſtets den Eindruck gehabt daß
das Dienſtperſonal von außen beeinflußt worden ſei und
ihn in keiner Weiſe reſpektiere Nachmittags ſei dann die
Vorladung in der Meineidsangelegenheit vor das Kriegs
gericht gekommen und dadurch ſei er in noch größere Er
regung geraten Der Verhandlungsleiter hält dem Ange
klagten vor daß er bei jenem Vorfall der Bedrohung die
Waffe dann gegen ſich gerichtet und einen blinden
Schuß auf ſich abgefeuert habe Er ſei dann zur Erde ge
ſtürzt und als ſich die Gräſin nicht um ihn kümmerte habe
er getobt und geſchimpft Der Angeklagte erklärt er habe
öfter den Revolver zur Hand gehabt da er

mit Selbſtmordgedanken umging
Beim Regiment ſeien ganz außerordentliche Anforde

rungen an ihn geſtellt worden und die Prozeſſe hätten ihn
dann noch vollſtändig aufgerieben und ihm das Leben ver
leidet Graf Pfeil bekundet auf eine Anregung des Ver
treters der Anklage er glaube daß die Gräfin durch den
Detektiv Gräger in den Ausſagen beeinflußt worden ſei
Betreffs der Anklage im Falle Schröter erklärt Graf Pfeil
daß ihm der Burſche Günther keineswegs gefallen und einen
ſehr ſchlechten Eindruck gemacht habe Er wollte einen
anderen Burſchen haben und dies war Schröter der interi
miſtiſch die Burſchendienſte verſehen wollte Schröter drängte
ſich immer danach ſeine Briefe auch die eingeſchriebenen
zur Poſt zu bringen Eines Tages nahm er ſich dann Sch
wegen des Detektin Gräger vor

Als erſte Zeugin wird die Gräfin Pfeil vorge
rufen Es wird ihr geſtattet auf einem Stuhl vor dem
Richtertiſche während ihrer Vernehmung Platz zu nehmen
Auf den Hinweis daß ſie als Ehefrau des Angeklagten be
rechtigt ſei die Ausſage zu verweigern äußert die Zeugin
ſie wolle ausſagen Graf Pfeil habe ſie zu An
fang der Ehe zweimal hart am Gelenk gefaßt Am 6 April
habe er ihr vorgeworfen ſie verhalte ſich ſo kühl Sie ſei
dann mit ihm in Streit geraten Er habe ihr vorgeworfen
ſie gehe zum General und anderen Vorgeſetzten und ver
klatſche ihn dort Als er dann auf ſie zukommen wollte
rief ſie ihm zu

Du Schuft

Jm nächſten Moment wurde die Gräfin von dem
Gatten zur Erde geworfen Der Angeklagte ſtellte die Knie
auf den Körper der Frau und würgte ſie am Halſe ſo daß
ihr der Atem ausging Später ſeien noch Würgflecke am
Hals zu ſehen geweſen Die Zeugin die ihre Ausſage mit
einer ſeltenen Ruhe macht gibt die Möglichkeit zu daß
der Graf beim Fallen zur Erde mit dem Knie auf die Bruſt
der Gräfin geraten iſt
Es kommt dann die Rede die Denen der

Zaugin Gräfin Pfeil in körperlicher Beziehung Die
Gräfin hat in r wiederholt Zeugnis davon ab

r eine für Frauen ſeltene Körperkr
verfügt Sie hob ſchwere Gewichte und iſt auch leide

hat von neuem aufgerollt Es handelt aber in dieſenFalle nicht um die W Gattin des er von el liche Anhängerin des Fechtſports Hin und wieder pflegt
die Gräfin Briefe mit dein Wort Baer zu unterſchreiben

Unter den letzteren ſpielt
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Nach beendeter Vernehmung der G der arsSachverſtändiger geiohene Nun an zw n

Oberſtabsarzt ſein Gutachten
ab Der Verhandlungsleiter richtet an ihn die Frage ob
durch die Behandlung des Angeklagten das Leben der
Gräfin ernſtlich gefährdet werden könne Der rſtän
dige bekundet daß durch das Knien auf der Bruſt und das
gleichzeitige Würgen am Hals der Luftmangel weit bedeu
tender ſei als durch das Würgen allein Gräfin ſei
ſchwarz vor den Augen geworden und ſie habe auch keine
Luft bekommen Bei den ſich widerſprechenden Ausſagen
der Gräfin und des Grafen könne er jedoch zu keinem be
ſtimmten Ergebnis dahingehend kommen ob das Leben der
Gräfin bei jenem Vorgang ernſtlich gefährdet geweſen ſei
Hätte das Würgen noch länger angehalten ſo hätte es böſe
Folgen haben können

Major Bornſtein wird über die Mißhandlungsfälle
vernommen Gleich nach der Mißhandlung war die Gräfin
abermals fortgelaufen und hatte in der Familie des Majors
Zuflucht geſucht Betreffs des Feſthaltens an den Hand
gelenken habe die Gräfin mehr von einem Ringen ge
ſprochen Jn Berlin wohin die Gräfin nach ihrer Flucht
ſich wandte ſuchte ſie der Zeuge auf um ſie zur

Rückkehr zu ihrem Gatten
zu bewegen Die Gräfin ließ ſich auch hierzu überreden
Wie ſie ausſagt iſt ſie zur Rückkehr dadurch beſtimmt wor
den daß ihr der Major ſagte wenn er erfolglos nach Grau
denz zurückfahre ſo werde ſich Graf Pfeil zweifellos das
Leben nehmen Major Bornſtein war auch der feſten
Ueberzeugung daß es zur Kataſtrophe kommen werde und
er bot alles auf um ſeine Miſſion mit Erfolg durchzuführen
Der Zeuge hatte bei der Erzählung der Gräfin die Emp
findung daß Hauptmann Graf Pfeil nicht die Gräfin ſon
dern ſich ſelbſt erſchießen wollte

Jn der weiteren Beweisaufnahme kommt der Fall
Schröter zur Verhandlung Der Hauptzeuge der frühere
Musketier Schröter wird noch einmal eindringlich zur
Wahrheit ermahnt Jn der Angelegenheit der eidesſtatt
lichen Verſicherung die der Zeuge ſeinerzeit dem Detektiv
Gräger abgegeben hat bekundet Schröter folgendes Er habe
Gräger überhaupt erſt nach ſeiner Entlaſſung aus dem
Dienſt des Grafen kennen gelernt Gräger habe ihn auf
geſucht und ihm erklärt er möchte

Material gegen den Grafen Pfeil
haben Er habe den Zeugen dann ausgefragt die Ant
worten niedergeſchrieben und das Schriftſtück dem Schröter
ſpäter zugeſandt der es dann unterſchrieb Der Zeuge
ſandte das Schreiben an die Gräfin Stephanie Pfeil nach
Berlin Schröter will nur 3 Mark von Gräger bekommen
haben Dieſes Geld galt aber für den Ausfall den er in
folge der Angelegenheit an Zeitverſäumnis und Arbeitsver
dienſt erlitten Schröter beſtreitet dem Grafen geſagt zu
haben er habe den Detektiv in die Wohnung gelaſſen und
Geld von ihm bekommen Eines Tages habe Graf Pfeil
ihn den Zeugen mit auf die Schreibſtube und unter vier
Augen ins Geſpräch genommen dabei rief der Graf plötz
lich Geſtehen Sie Geſtehen Sie Dabei faßte er ihn
am Kopf und ſtieß ihn heftig gegen den Schrank Nur um
den Grafen zu beruhigen habe der Zeuge geſagt er habe
fünf zehn oder fünfzehn Mark von Gräger bekommen Der
Angeklagte verließ dann den Burſchen und ſagte Jch werde
Jhnen fünf Minuten Zeit laſſen Ueberlegen Sie es ſich
alſo Am Vormittag des Tages an dem dieſer Vorfall ſich
abſpielte traf der Zeuge den Grafen weinend an Der
Angeklagte rief dem Eintretenden entgegen Lieèber Heiny
die Gräfin iſt fort und ſie kommt nicht wieder Nur durch
die Drohung er werde auf Feſtung kommen und durch die
Mißhandlungen ſei er dazu bewogen worden wie erwähnt
auszuſagen

Nach einer Pauſe wird mit der Beweisaufnahme fort
gefahren und zunächſt der cPrivatdetektiv Gräger
als Zeuge vernommen Er hat im Auftrage der erſten und
zweiten Gemahlin des Grafen Pfeil Erhebungen über das
Leben und Treiben des Grafen Pfeil angeſtellt Er be
hauptet daß er lediglich mit der Herausgabe der Kinder
aus erſter Ehe beſchäftigt geweſen ſei Dagegen behauptet
die Verteidigung daß Gräger den Auftrag hatte alles mög
liche Material über den Grafen Pfeil zuſammenzubringen
insbeſondere ſollte er nachforſchen welche Perſonen des
Militärſtandes vom Grafen Pfeil mißhandelt worden ſeien
Ferner ſollte er Material beizubringen ſuchen um möglichſt
den Grafen Pfeil in Haft zu bringen Gräger
erklärt auf Befragen des Verhandlungsleiters daß er den
letzten Auftrag niemals gehabt habe Verhandlungs
leiter Hat der Zeuge verſucht Mißhandlungen des Grafen
Pfeil feſtzuſtellen Zeuge Nein Verhandlungsleiter
Waren Sie es nicht der den Grafen Pfeil beim Kompagnie
exerzieren beobachtet hat Zeuge Nein Jch habe den
Grafen in Wiesbaden und Graudenz obſerviert ich habe
aber niemals nach Soldatenmißhandlungen geforſcht

Rechtsanwalt Graſſow Jch bitte nunmehr den bei
den Akten befindlichen Brief der Gräfin Pfeik vor
zuleſen aus dem hervorgeht daß der Zeuge 2500 Mark für
die Nachforſchungen nach Soldatenmißhandlungen verlangt
daß er aber nur 2000 Mark erhalten hat Zeuge Der
Briefiſt mir unbekannt Es ſind mir im ganzen vielleicht
28 000 Mark gezahlt worden wozu dieſe aber im einzelnen
beſtimmt waren vermag ich nicht anzugeben Jch bitte
aber die Gräfin Stephanie Pfeil geb Heim vorladen zu
laſſen damit über dieſen Punkt Klarheit geſchaffen wird
Jch habe keinerlei Recherchen über Soldatenmißhandlungen

angeſtellt eVerhandlungsleiter Es wird nicht nötig ſein die
Gräfin Pfeil vorzuladen Vertreter der Anklage Jch
bin auch der Meinung

Es wird ſodann auf beſonderen Antrag beider Prozeß
parteien die Ausſage des Zeugen protokolliert

Nächſter Zeuge iſt der Vorſitzende des Kriegsgerichts in
Thorn von Grunow der den Grafen Pfeil in dem
genannten Mißhandlungsprozeß freigeſprochen hat
handelt ſich um die Frage ob dem Zeugen Gräger Glauben
zu ſchenken iſt v Grunow Das Urteil über Gräger iſt
nach der allgemeinen Anſicht des Kriegsgerichts in Thorn
als ſehr ungünſtig zu bezeichnen Es mag wohl ſein
daß ein Detektiv ſehr nützlich wirken kann wenn er den
Auftrag bekommt bei Kapitalverbrechen den Spuren nach
zuforſchen und ſie aufzudecken Wenn aber ein Detektiv
tätig wird um im Auftrage einer Partei Zeugen umzu
timmen oder zu vegug ſie noch in das Lager der andere
artei zu führen ſo bedeutet das eine große Se

für die Rechtspflege Jn dieſem SinneHetdlung des Gräget du verurte len
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Gefängnisſtrafe für zwei Schutzleute
Kiel 20 Juli Die Strafkammer hat heute die Kieler Schutz

leute Gallinat und Schindler wegen ſchwerer Mißhandlung des
Arbeiters Alſen durch Säbelhiebe und Fußtritte zu je drei
monatiger Gefängnisſtrafe verurteilt

Dresden 20 Juli Die unzüchtigen Films Gegen
die Dresdener Kinofilmfabrik und 20 Genoſſen findet am
3 Auguſt ein Strafverfahren wegen Herſtellung und Ver
breitung unzüchtiger Films ſtatt Die Verhandlung ſoll im
Polizeigebäude abgehalten werden weil die Vorführung des Films
als Hauptbeweismittel einen kompletten techniſchen Apparat er
fordert der im Hauptpolizeigebäude vorhanden iſt

4 Kunst und Wissenschaft

Das Grabdenkmal für Detley von Liliencron

wird am Freitag genau ein Jahr nach dem Tode des
Dichters auf dem kleinen Friedhof in Altrahlſtedt bei Ham
burg feierlich enthüllt werden Der Bildhauer Richard Lukſch
Profeſſor an der ſtaatlichen Kunſtgewerbeſchule in Hamburg iſt
der Schöpfer der aus Granit und Marmor errichteten Anlage
Der bevorſtehende Ehrentag gibt Veranlaſſung zu einer kurzen
ſtatiſtiſchen Rückſchau auf das verfloſſene Jahr Neben der Natio
nalſpende von rund 40000 Mark für die Hinterbliebenen des
genialen Dichters brachte es eine ſtark erhöhte Verbreitung ſeiner

Beſonders hat des Dichters Lieblingswerk ſein kunterbuntes
Epos Poggfred den Verehrerkreis ſo erfreulich erweitert
daß es die fünf anderen Bände ſeiner Verſe bereits überholt hat
Die elfte Auflage die demnächſt zu erwarten iſt wird Liliencrons
letzte Verbeſſerungen bringen die Richard Dehmel als ſein
Nachlaßverwalter aufgefunden hat Auch die beiden kurz nach
ſeinem Tode erſchienenen Nachlaßbände der Novellenkranz
Letzte Ernte und ſein Gedichtbuch Gute Nacht haben

hohe Auflagenziffern erreicht ebenſo ſein biographiſcher Roman
Leben und Lüge Allerdings ſtehen alle ſeine Bücher den
Kriegsnovellen an Popularität nach über 100 000

Exemplare zählen jetzt dieſe packenden Geſchichten in den Original
ausgaben über 300 000 wenn die billigen Heftausgaben der
Deutſchen Jugendbücherei und der Sonderband in Scherls Leih
bibliothek hinzugerechnet werden Auch dürfen wir heute bereits
erwähnen daß etwa Mitte September ebenfalls von Dehmel her
ausgegeben zwei Bände ausgewählter Briefe erſcheinen
werden Sie enthalten etwa 1000 Nummern die der Herausgeber
aus mehr als 20000 Briefen ſorgſam geſichtet und mit einer
Charakteriſtik eingeleitet hat Einen Zeitraum von etwa 40 Jah
ren umſpannend haben ſie die Bedeutung einer ſehr intimen

Aunutobiographie
Liliencrons Gemeinde wird um ſo erfreuter zu dieſer poſthumen

Gabe greifen als eine umfaſſende Lebensbeſchreibung bis jetzt noch
nicht vorhanden iſt und dieſe Briefſammlung manchen über
raſchenden Aufſchluß über ſein Leben und Dichten bietet

t

Ein preisgekröntes Plagiat
Eine peinliche Entdeckung iſt overrheiniſchen Meldungen zu

folge bei dem zur Erlangung eines Plakates für das Bis marck
Nationaldenkmal auf der Eliſenhöhe bei Binger
b rück ausgeſchriebenen Wettbewerb gemacht worden Wie er
innerlich war von der Kunſtkommiſſion unter 3333 Arbeiten der
Entwurf von Stroedel in Bornsdorf bei Leipzig mit dem 1 Preis
in Höhe von 2000 Mark ausgezeichnet worden Stroedels Ent
wurf ſollte auch als Straßenplakat zur Ausführung kommen

Nun hat ſich nachträglich ergeben daß der preisgekrönte Ent
wurf ein dürftiges Plagiat nach der Bronzebüſte Franz
Metzners iſt die vor ſieben Jahren in einer Kunſtzeitſchrift abge
bildet worden iſt Der Preis iſt daher an Stroedel natürlich
nicht zur Auszahlung gelangt

Vermischtes

Verhaftung des mutmaßlichen
Lichtenrader Attentäter

Die unausgeſetzt fortgeführken Nachforſchungen nach den
Urhebern des Attentats auf den Guts
beſitzer Kraatz in Lichtenrade und den Verfaſſern
der vor und nach dem Attentat an die Familie des Ver
letzten gerichteten Droh und Erpreſſerbriefe haben am
Donnerstag zu zwei Verhaftungen geführt nämlich
des Lichtenrader Bauern Albert Rademeier und
ſeines Bruders des Kaufmanns Louis Rademeier
Sie verdächtig den gefährlichen Anſchlag verübt
zu haben

Der gegen die genannten beiden Perſonen beſtehende
Verdacht gründet ſich zunächſt darauf daß Albert Rade
meier ſich zur kritiſchen Zeit

in Geldverlegenheit
befand Er brauchte zum 3 Juli ſehr nötig 3000 Mark die
er ſchon ſeit Monaten ſeinem Schwiegerſohn einem
Schmiedemeiſter in einem nördlichen Vorort verſprochen
hatte um damit einen Wechſel der an dieſem Tage fällig
war zu decken Seine Bemühungen ſich von anderer Seite
dieſes Geld zu verſchaffen waren vergebens Das erſte
Bettelſchreiben vom 30 Juni paßt zeitlich in dieſen Rah
men genau hinein aber auch ſonſt iſt Albert Rademeier
eine der wenigen u die überhaupt mit der Sache
in Zuſammenhang gebracht werden können Er iſt ſeit
vielen Jahren der Nachbar des Kraatz kennt deſſen
Verhältniſſe genau und weiß daß auf dem gewöhnlichen
Wege der Anleihe nichts von den Familienmitgliedern zu
erreichen iſt dafür ſind ihm aber ihre Eigenarten die Fröm
migkeit Aberglaube Feigheit und Krankheit des Otto
Kraatz und anderes mehr bekannt Er wußte alſo wo er
die Leute einzig und allein zu faſſen hatte wenn er Geld
von ihnen erhalten wollte Der Schreiber der Briefe
ſcheint er aber nicht zu ſein dafür kommt

sein Bruclker I ouis
früher Kaufmann und Schreiber in Betrachk Seine Hand
ſchrift zeigt nichz allein eine auffällige Uebereinſtimmung
mit der des Briefſchreibers ſondern bei ihm trifft auch aller
lei zu was der Brieſſchreiber in dem erſten Briefe ſagt
und was man r für ernſt nehmen kann Er wohnt
nämlich in ſolcher Nähe des Tatortes daß er
on ſeinem Hauſe aus dieſen und das umliegende Gelände
ſo gut en kann wie der Briefſchreiber es mit den
Worten zum Ausdruck bringt Denn ich werde zur Sicherheit den Ort den ich m hen e gut beobachten ſern
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und ich werde nicht einmal die Umgegend betreten brauchen tänder der in dieſer Stellung eine Million Dollars defraudi
Es iſt auch feſtgeſtellt daß in mehreren Nächten von dieſem
Grundſtück aus Beobachtungen erfolgt ſind Das weitere
Belaſtungsmaterial kann noch nichto bekannt gegeben wer
den da vermutlich noch andere Perſonen in die Sache ver
wickelt ſind Jn der Wohnung der Verdächtigen wurde
Donnerstag vormittag eine Durchſuchung vorgenommen und
die beiden Brüder Rademeier per Automobil nach Berlin
gebracht Das Sachverſtändigen Gutachten über die Hand
ſchrift der Rademeier und die Schrift der Briefe iſt noch
nicht zum Abſchluß gelangt

Der Gaitenmörder auf der Flucht
Die Meldung daß in dem unweit Toulouſe gelegenen Kur

orte Vernet les Bains ein Jndividuum aufgetaucht iſt
auf welches das Signalement des wegen Ermordung ſeiner Frau
geſuchten Londoner Zahnarztes Dr Crippen paßt wird be
ſtätigt Der Staatsanwalt Prades berichtet dem Chef der Pariſer
Sicherheitspolizei in einem ausführlichen Telegramm über die
kurze Anweſenheit Crippens in jenem Badeorte Er hatte
Gendarmen zur Beobachtung des Fremden entſendet da aber die
franzöſiſchen Behörden am Sonntag noch keinen Haft
befehl ſeitens der engliſchen Polizei hatten unterließen
die Gendarmen die Verhaftung des vermutlichen
Dr Crippen Der Fremde traf am Sonntag abend um 6 Ahr
in Vernet les Bains ein und ſtieg im Hotel Jbrahim Paſcha ab
wo er ſich als Henri Drabout Rentier aus Narbonne ein
trug Er ſetzte ſich um 6 Uhr abends kurz nach ſeinem Eintreffen
im Hotel im Speiſeſaal abſeits an einen Einzeltiſch Den
Gäſten fiel dieſe Abſonderung ſowie die Aehnlichkeit mit dem
Bilde des Dr Crippen das in den Zeitungen veröffentlicht worden
war auf Sie benachrichtigten hiervon den Hotelier der dem
Staatsanwalt Mitteilung zukommen ließ

Crippen verbrachte nur die Nacht vom Sonntag auf Montag
im Hotel Als er wahrnahm daß

Gendarmen auffällig vor dem Hotel auf und abgingen

verließ er Montag früh in aller Stille das Hotel und fuhr nach
Villefranche de Couflet Hier ſpeiſte er in einem kleinen
Caféhaus zu Mittag Er hatte ſeine Mahlzeit noch nicht be
endigt als er einen Gendarmen vorbeigehen ſah Der Fremde
erhob ſich und lief ohne ſeine Rechnung zu bezahlen
davon Er lief auf dos Poſtamt und beſtellte telegraphiſch bei
einem Wagenvermietungskontor in Cerdagne einen Wagen an den
Bahnhof von Mont Louis der ihn nach Puycerda jenſeits
der ſpaniſchen Grenze bringen ſollte Der Fremde traf
in Mont Louis mit der elektriſchen Bahn ein beſtieg den ihn
am Bahnhof erwartenden Wagen und fuhr nach dem etwa 30 Kilo
meter von Mont Louis entfernt liegenden Puycerda Die Grenz
beamten beider Länder forſchen jetzt in allen Grenzſtädten auf
das eifrigſte nach dem vermutlichen Dr Crippen Die Pariſer
Sicherheitsbehörde hat an Polizeikommiſſare und die Gendarmerie
ſtationen

6500 telegraphiſche Aufträge

wegen der Verhaftung des Dr Crippen geſandt Dieſen Aufs
trägen iſt eine Photographie ſowie die Perſonalbeſchreibung des
Crippen beigefügt Die Pariſer Sicherheitsbehörden ſind über
zeugt daß die Verhaftung Crippens jedenfalls in Südfrankreich
oder an der ſpaniſchen Grenze erfolgen wird

Ein eigenartiger Wagenunfall Bei einer Wagenfahrt die ein
74jähriger Jnvalide aus Burſcheid in Begleitung zweier Kinder
in Düſſeldorf machte trennte ſich das Gefährt plötzlich in
zwei Teile wobei alle drei zu Voden ſtürzten Der Juvalide
wurde ſo ſchwer verletzt daß er bald darauf ſtarb Die Kinder
erlitten weniger ſchwere Verletzungen

Eine Dorftragödie An der Golmer Schneidemühle Krs
Oſt Havelland fand man die Leiche eines jungen Mädchens und
die eines jungen Mannes Es wurde feſtgeſtellt daß es ſich um
den 20jährigen Hilfstelegraphenarbeiter Ernſt Häusler und
um das 19jährige Dienſtmädchen Marie Edeling beide aus
Golm handelt Die beiden hatten miteinander ein Liebesver
hältnis das von den Eltern der Edeling nicht gebilligt wurde
da Häusler außerdem in regem Verkehr mit anderen Dorfſſchönen
ſtand Um allen Vermutungen vorzubeugen hinterließ die Ede
ling bei ihrer Gutsherrſchaft dem Bauerngutsbeſitzer Kratz einen
Zettel auf dem ſtand daß ſie mit ihrem Bräutigam gemeinſam
in den Tod wolle Sie bat auch noch um ein gemeinſames Grab
Die Edeling verließ nachts um 10 Uhr durch das Fenſter die
Wohnung ihrer Herrſchaft und war dann noch mit Häusler in einer
Gaſtwirtſchaft des Dorfes vermutlich um ſich Mut anzutrinken
Die Leichen wurden geborgen und von der Staatsanwaltſchaft
bereits freigegeben

Der Roman einer Ballettänzerin Jn Spokane im Staate
Waſhington hat Lady Loretta Sholto Douglas die Schwieger
tochter des Marquis von Queensbury einen doppelten
Selbſtmordverſuch gemacht Zuerſt warf ſie ſich auf die
Schienen um ſich von einem heranbrauſenden Schnellzug über
fahren zu laſſen nachdem das glücklich verhindert worden ver
ſuchte ſie ſich in einer Badewanne zu ertränken Lady Sholto
Douglas war früher eine Dame vom Ballett Als Lord Sholto
Douglas ſie heiratete ging er mit ihr nach Oregon und wurde
VPiehzüchter und ſpäter Schnapswirt Jetzt hat er eine Anſtellung
bei einer kanadiſchen Eiſenbahn erhalten und hat ſeinen neun
jährigen Sohn mit nach Kanada genommen was die Mutter ſehr
gegrämt haben ſoll Lady Sholto Douglas war in der letzten Zeit
als Küchenmädchen in einem Reſtaurant in Spokane beſchäftigt
geweſen

Fabrikbrand Jm Keller der Möbelfabrik Müller im Bezirke
Margareten zu Wien brach ein Brand aus der die ganze Fabrik
bedrohte doch gelang es ihn einzudämmen Der Schaden wird auf
150 000 bis 200 000 Kronen geſchätzt Bei den Rettungsarbeiten
erhielten zahlreiche Feuerwehrmänner Brandwunden andere wur
den infolge Gasvergiftung ohnmächtig

Der Negerboxer Johnſon weilt in Brüſſel Er will in Brüſſel
Kermes auf der Weltausſtellung jeden niederboxen der dazu Luſt
verſpürt Widerwärtig iſt die Art wie man ihn in Brüſſel
empfing und feierte Eine Muſikkapelle erwartete ihn am Süd
bahnhof als er von Paris ankam und ſpielte bei ſeiner Ankunft
die amerikaniſche Nationalhymne Das Hetzblatt Le Petit Bleu
empfing ihn auf der Redaktion und kredenze ihm den Ehrenwein

Wirbelſturm in Schweden Von einem heftigen Zyklon mit
Gewättererſcheinungen wurde der größte Teil des mittleren
Schwedens heimgeſucht Das Unwetter das ſich in der Richtung
von Süden nach Norden bewegte hauſte am ärgſten in der Gegend
von Eslilſtung wo eine Anzahl Bäume entwurzelt und die Dächer
mehrerer Häuſer abgedeckt und weit hinweggeführt wurden Jn
Nyby wurde der Schuppen des Güterbahnhofs in die Höhe gehoben
und eine Strecke weit weggeführt Der Schaden iſt ſehr groß
Einige Perſonen wurden leicht verletzt doch iſt ſoweit bis jetzt
bekannt niemand umgekommen

Verhaftung eines Millionendefraudanten Der ehemalige
Direktor des Zollamtes des Staates Miſſouri Alexander Hol

9

und damit nach Europa flüchtete iſt wie die Berliner Morg
poſt erfährt in Neapel verhaftet worden

Selbſtmord Der Stationschef von Vareſe talien
machte ſeinem Leben dadurch ein Ende daß er in der Maſchinen
halle die Pole einer 6000 Volt entwickelnden Dynamomaſchine
berührte Jn einem nachgelaſſenen Briefe bittet er in aller Stille
begraben zu werden

Miſlionenerben Jn den Vereinigten Staaten ſtarb kürzlich
ein gewiſſer Mallet der ſeinen beiden in Frankreich und zwar
in der Nähe von Aurillac lebenden Neffen ein Vermögen ron
54 Millionen Francs hinterließ Die behördlichen Er
hebungen ergaben daß die beiden Neffen tatſächlich die direkten
Nachkommen und alleinigen Erben des Verſtorbenen ſind Beide
haben ſich vor einigen Tagen nach Amerika eingeſchifft um die
reiche Erbſchaft zu erheben Jntereſſant iſt daß dieſes Vermögen
dadurch zuſtande kam daß drei Brüder es einander teſtamentariſch
vermacht hatten und daß jeder das Erbe vermehrte bis es auf
54 Millionen ſtieg Von den beiden lachenden Erben iſt der
eine Gemeinderat in einem Dorfe der andere iſt ein Kleingrund
beſitzer

Lelzte Nachrichten

Die Pläne des Kanzlers
H Kiel 21 Juli Trotz der Ableugnung gewiſſer

Blätter ſteht es den Kiel N zufolge abſolut feſt
daß in der letzten Sitzung des preußiſchen Staatsminiſteriums
der erſte Gegenſtand der Beratung die Frage der kom
menden Wahlreform geweſen iſt Zu den Meldungen
über eine ſogenannte mittlere Politik des Kanzlers erfährt
das obengenannte Blatt aus beſter Quelle Von einer Aus
ſchaltung der Konſervativen könne abſolut keine
Rede ſein Der Reichskanzler ſucht vielmehr einen Modus
zu ſchaffen in dem ſich unter Ausſchaltung der extremen Ele
mente auf beiden Seiten die bürgerlichen Parteien begegnen
können

Trotz der beſtimmten Form in der die Nachricht wie
derholt wird ſtehen wir ihr ſehr ſkeptiſch gegenüber
Die Red

Fünf Tage Stubenarreſt
H Berlin 21 Juli Jm Prozeß gegen den Grafen

Hans von Pfeil Hauptmann im 129 Jnfanterieregi
ment in Graudenz welcher ſich heute vor dem Kriegsgericht
der Königlichen Kommandantur zu verantworten hatte
ſtellte der Gerichtshof das Verfahren gegen den Angeklagten
wegen des Diebſtahls von Zeitungen begangen in einem
Kaffee zu Graudenz wegen vorſätzlicher Körper
verletzung begangen gegen ſeine zweite Ehefrau ein
weil das Kriegsgericht nur eine einfache Mißhand
lung für vorliegend erachtete zu der der erforderliche Straf
antrag fehlte Dagegen ver urteilte das Kriegsgericht
den Angeklagten wegen vorſchriftswidriger Be
handlung eines Antergebenen zu fünf Tagen
Stubenarreſt Der Vertreter der Anklage hatte den
ſelben Antrag eingebracht nur bezüglich des letzteren Ver
gehens 14 Tage beantragt

Der Zar kommt nicht
H Darmſtadt 21 Juli Nach Erkundigungen an zu

ſtändiger Stelle iſt jn Darmſtadt von einem Beſuch des
Zaren in Friedberg zu längerem Aufenthalt nichts
bekannt

Schweres Automobilunglüur
H Budapeſt 21 Juli

wird iſt ein von Galizien kommendes Automobil auf der
Landſtraße nach Knedza mit einer Equipage zuſammen
gefahren Die Jnſaſſen der Equipage flogen in weitem Bo
gen auf die Straße Einer war ſofort tot die übrigen
erlitten ſchwere Verletzungen

England am Vorabend des Eiſenbahnſtreiks
H London 21 Juli Die Angeſtellten und Arbeiter

der Weſtbahn hielten heute morgen eine neue Verſamm
lung ab worin ſehr heftige Reden gehalten wurden
Schließlich gelangte eine Tagesordnung zur Annahme
nach welcher ſich die Anweſenden verpflichteten dafür zu
ſorgen daß ſofort auf ein erſtes Signal des Streikausſchuſſes
mwaſſenhaft geantwortet werde und worin ferner alle
Mittell ſelbſt die äuß erſten als gerecht erklärt und be
fürwortet werden den Streik durchzuſetzen und Ge
nugtuung zu erlangen

Vernichtung des türkiſchen Geheimkomitees
H Konſtantinopel 21 Juli Bisher wurden 40 Mit

glieder des Geheimen Komitees ver haftet Das Ko
mitee deſſen Exiſtenz der Türkei ſchon mehrere Monate be
kannt war beſteht aus 200 Mitgliedern wovon ein Teil ſich
im Auslande befindet Zur Beſorgung der Votſchaften des
Geheimkomitees wurden meiſtens türkiſche Frauen verwandt

Unterhaltungsblatt
Bauernblut Roman in 3 Bänden Von Gerhard von

Amyntor Fortſ Vom Wandern und Reiſe
Plauderei von Amand v Ozoröczy Bunte Zeitung Lite
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Jn Vertretung Eugen Brinkmann

Verantwortlich f d polit Teil J Eugen Brinkmann
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und
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Ein Drama im Zug
Wittenberg 21 Juli Als ſich der heute früh 7 Uhr 32 Min

zus der Richtung von Falkenberg hier fällige Auswandererzug
zwiſchen Prühlig und dem Zaſtrowſchen Anſchlußgeleiſe befand
zfinete ein 12jähriger Knabe die Abteiltür und ſtürzte auf den
Bahnkörper Als das ſeine bisher in Orowno in Rußland wohn
haſte Mutter die ſich mit ihren fünf Kindern im Zuge befand
ſah ſprang ſie nach und blieb ebenfalls liegen Sofort wurde der
Frg zum Stehen gebracht und die Verunglückten in den Zug auf
und mit nach Wittenberg genommen Während der Knabe der
einen Genick und ſchweren Schädelbruch erlitten bereits auf der
gahrt ſeinen Geiſt ausgehaucht hatte wurde bei der Frau
eine Zerſplitterung des linken Unterarmes
feſtgeſtellt ſo daß der Arm in dem PaulGerhardtStift wohin die
Perletzte ſofort überführt wurde amputiert werden mußte

40 Proz Produktionseinſchränkung
Nordhauſen 21 Juli Wie ſehr die Bauinduſtrie hier und

auch außerhalb in dieſem Jahre darniederliegt kann man aus
dem Umſtande erſehen daß die hieſigen Vereinigten Nordhäuſer
Dampfziegeleien eine weitere Einſchränkung ihrer Produktion be
ſchloſſen haben ſo daß dieſe nun 40 Proz der einzelnen Kon
tingente beträgt

Auch ein Zweikampf
Von einem Kampf zwiſchen einem höchſt ſchlagfertigen

Ehepaar und einem Betrunkenen erzählt die Weimarer
Landesztg

Ein ungleicher Zweikampf zwiſchen einem angetrunkenen
Schützenfeſtbeſucher und einer älteren Frau bei dem es dem
männlichen Kämpen ſehr ſchlecht ging fand kürzlich abendsnach 11 Uhr auf der Straße dicht am Goethe Schiller Archio

tatt
Das Duell begann ſo Der Angetrunkene beläſtigte die

Frau und dieſe holte zum Schutze ihren Mann einen wahren
Hünen von Geſtalt herbei der ſich aber damit begnügte den
Aiebestollen am Kragen zu packen und ihn nahe ans Licht
zu ſchleppen um ihn genau ſehen zu können wie er ſagte
Er verabreichte dem Ueberraſchten eine wohlgezielte Back
pfeife und überließ ihn ſeinem Schickſal

Das ſchien aber der ſchwerbeleidigten Donna nicht zu
genügen Wie eine Furie ſtürzte ſie ſich auf den ziemlich
kräftigen Beleidiger im Nu lag er am Boden und nun
hearbeitete die Vertreterin des zarten Geſchlechtes den Herrn
der Schöpfung ganz unheimlich Es regnete Ohrfeigen und
Fauſtſchläge ſo daß der Verprügelte gar nicht zu Atem kam
Jeder Schlag wurde mit einem kräftigen Sprüchlein von den
holden Lippen der Amazone begleitet die ſich an der Taten
loſigkeit ihres bedauernswerten Opfers ſichtlich berauſchte
und die als ſie Blut geleckt hatte wie raſend ihre
Fäuſte mit dem Geſicht des Geprügelten in ach nur allzu
nahe Berührung brachte Etwa 20 Minuten dauerte die
Prügelei dann hörte die Verteidigerin ihrer Frauenehre
einige Sekunden erſchöpft auf

Nun komme ich noch einmal dran ſagte der Eheherr
der Schlagfertigen und nun gab es von männlicher Fauſt
noch einige unſanfte Stöße Als dann aber die Frau noch
mals ihr Mütchen an dem feigen Burſchen der zu nichts
Mut hatte als eine Frau zu beläſtigen kühlen wollte legte
ſich der Ehemann ins Mittel worauf der Verwalkte brum
mend von dannen trollte Publikum war genug am Platze
aber einen Schutzmann ſuchte man vergeblich

Ordensverleihungen in der Provinz

Es erhielten der Rechnungsrat Wilhelm Ruprecht
zu Magdeburg den Kronenorden 3 Klaſſe der penſ Eiſen
hahnweichenſteller 1 Klaſſe Wilhelm Gar z zu Magdeburg
der penſ Eiſenbahnweichenſteller Wilhelm Albrecht zu
Hlein Germersleben im Kreiſe Wanzleben die penſ Bahn
wärter Karl Görrmann zu Bothnersdorf im ſelben
Kreiſe Albert Linke zu Wellen im Kreiſe Wolmirſtedt
und Chriſtian Meſeburg zu Gommern im Kreiſe
Jerichow I das Allgemeine Ehrenzeichen

Dürrenberg 20 Juli Waſſerleſitungh Amletzten Freitag waren zur Beſichtigung der Terrains Geheimer
Bergrat Profeſſor Beyſchlag und Bauinſpektor Groß aus Berlin
von der Geologiſchen Landesanſtalt hier anweſend Wie man
hört kommt das bisherige Waſſerterrain Porbitzer Ellern völlig
außer Frage und ſollen nach den Feſtſtellungen jener Herren dem
nächſt Bohrungen in dem ſogenannten Eggertsdorn vorgenommen
werden

Cölleda 20 Juli Finnebahn Der Kreistag des
Kreiſes Eckartsberga hat die Finnebahn Strecke Bibra Laucha
Cölleda genehmigt

Herzberg 20 Juli Die hieſige Apotheke ging
geſtern durch Kauf in den Veſitz des Herrn Gundermann aus
Wriezen a O über

Aſchersleben 20 Juli Die Abſetzung des Polizei
inſpektors Lohſe wurde geſtern in einer geheimen Magi
ſtratsſitzung beſchloſſen Zugleich wurde auch beſchloſſen die Stelle
neu auszuſchreiben und ſobald als möglich wieder zu beſetzen

Walbeck 21 Juli Ein alter Zwölfer Huſar,
Der am Sonntag hier im 91 Lebensjahre verſtorbene Koſſat Hein
rich Schröder war einer der älteſten früheren Angehörigen des
12 Huſaren Regiments Jahrgang 1838 41 das jetzt in Torgau
ſteht Schröder der am 20 Oktober 1819 geboren wurde diente
als Freiwilliger bei der 1 Eskadron des damals in Eisleben
in Garniſon liegenden Regiments

Gotha 21 Juli Einen fatalen Verkuſt hatte
geſtern eine Dame aus Sonneborn die zur Zeit als Kurgaſt in
Oberhof weilt Sie hielt ſich mit einer anderen Dame im hieſigen
Bahnhofsgarten auf Als beide in dem abfahrenden Zuge ſaßen
merkte die Erſtgenannte daß ſie ihre Handtaſche die Schmuck
ſachen im Werte von 500 Mark enthielt auf dem Tiſche
im Bahnhofsgarten hatte liegen laſſen Von Arnſtadt aus tele
phonierte die Betreffende ſofort der hieſigen Bahnhofsbehörde
bezw der Polizei Die Handtaſche mit den wertvollen Effekten
wurde jedoch nicht mehr vorgefunden

Eiſenach 20 Juli Direkte Güterzüge DieEiſenbahnverwaltung läßt jetzt zur Vermeidung des bedeutenden
Umweges über Eiſenach Bebra und zur Entlaſtung dieſer Strecke
direkte Güterzüge zwiſchen der Werrabahn und der Strecke Bebra
Frankfurt von Meiningen über Salzungen und Vacha nach
Gerſtungen Thüringer Hauptbahn verkehren Durch dieſe Um
leitung kann eine Veſchleunigung des Güterverkehrs erreicht ſo

nun aber a
bahnhofes h

e n
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igeführt werden

Luftschiffahrt
Die Wiederherſtellung des zerſtörten Luftſchiffes L Z VII

iſt vom Aufſichtsrat der Deutſchen Luftſchiffahrts Aktiengeſellſchaft
in Frankfurt a M beſchloſſen worden Da aber in dieſem Herbſt
nur noch eine kurze Fahrtperiode ſein wird und die Paſſagier
fahrten in dieſer Saiſon in der Hauptſache von dem Perſonal der
LuftſchiffbauZeppelin Geſellſchaft geleitet werden da andererſeits
das in Düſſeldorf befindliche Perſonal nicht den ganzen Winter
über beſchäftigungslos ſein kann iſt dieſem Perfonal in
Düſſeldorf einſtweilen gekündigt worden bis die
Paſſagierfahrten im nächſten Jahr wieder regelmäßig aufgenommen
werden können Das Erſatzſchiff L Z VII mit deſſen
Bau ſofort begonnen worden iſt wird vorausſichtlich im Herbſt
dieſes Jahres fahrtbereit ſein Die Arbeiten werden ſo
beſchleunigt daß dieſer Termin eingehalten wird Bei dem Neubau
des Luftſchiffes werden die Neuerungen des letzten Schiffes praktiſch
verwertet Insbeſondere wird das Luftſchiff leichter konſtruiert
werden als das letzte

Handel Goworbe und Verkehr

Berliner Börse
Telephonftscher Bericht der Saale 2itg
3 Uhr 10 Minuten Kredit 210,50 Diskonto 185 Dentsche

Bank 251,87 Berliner Handelsgesellschaft 167,75 Dresdner Bank
157 75 Russische Anleihe von 1902 92,75 Türkenlose 182,50
Lomhbarden 21 Kanada 185,30 Baltimore 108,12 Laurahütte
176,12 Bochumer Guss 231 50 Gelsenkirchen 207 25 Harpener
189,75 Deutsch Luxemburg 203,25, Phönix 223,75 A G
267,87 Siemens Halske 239,50 Hamburger Paketfahrt 142,87
La Lloyd 111,12 Warschau Wiener 172,25 Tendenz Be
estigt

Am Kassamarkt votierten höher Akt Ges f Bau
ausführungen 5 Held Francke 5,25 Breuer Masch 2,25
Kappel Masch 2,50 Linke Waggon 2,75 Panzer 2,50 Sanger
hausen Masch 2 Ver Kammetichsche Werke 1,89 Schering
1,75 Adlerhütte Glas 1,50 Neue Photograph Gese ,50 Plania
werke 5 Thörls Oelfabr 6,50 Rositzer Zucker 3 Fraustädter
Zucker 2 Olauzig Zucker 1,50 Köhlmann Stärke 1,75 Scholten
Stärkefabhr 2 Trachenberg Zucker 2,50 Ammendorfer Papier
4 Plauener Spitzen 3 Brown Boveri Co 1 Bismarckhütte
1,25 Düsseldorfer Draht 50 Bochumer Bergwerk 1 Hoch
dahl 2 Ilse Berghau 4 Rhein Nassau 1,75 Schlesische Zink
3 Proz nie driger Julius Berger 1,50 Lapp 3,40 Seewer
Co 2 I übecker Masch 1,25 Orenstein Koppel 1,50 Albert
chem Fabr 75 Elberfelder Farben 3 Höchster Farben 1,50
Union chem Fabr 1,50 Deutsche Asphalt Ges 2 Deutsche
Gasglühlicht 3,25 Hotelbetricbsges 2,25 Nordsee Dampffischerei
4 Arnsdorfer Papier 2 Akkumulatorenfabr 2,25 Segall 2 Tüll
fabrik Flöha 40 Donnersmarckhütte 2

Zum Kurszottel Berlin 21 Juli 40 Badische Staats
Anleihe 08/09 unK 18 101,70bB 49 Bayrisohe Staats Anl 101,10b

4 Bayrisohe Staats Anleihe 08 unk 1918 101,40bB 40 Schwarz
darg Sondershausen 3 o Württemb Stesats Anleihe 81 83
91,60G 39 Kamernper Eisenbahn Anteiſe 92,80G 3 Deutsch
Ostafrikanische Schuldverschr gar 94,75G 49 Cottbuser Stadt
Anleihe 1900 109,400 40 Darmstadt Stadt Anl 1909 unk 16 100 206
31 Dessauer Stadt Anleihe 1806 49 Dasseldorfer Stadt
Anleibe 1900 07 08 09 100,50b 4 Jenaer Stadt Anl 1900 100,2063
31 Jenaer Stadt Anl 1902 49 Nordhäuser Stadt Anleihe1908 un 1019 100256
1918 100,50b G 49 Thorner Stadt Anl 1909 unk 1919 100,2063 4prosz
Hessische Komm Obl XII 101,40G 3 Oesterreichisohe Nord
Westbahn Obligationen 1874 konv A Dentsobe Solvay
Werke 103,506 4 Elberfelder Farben unt 1917 104,50eb B Pelten

Guilleaume Lahmmeyer 06 08 101,756

Londoner Börse vom 21 Juli Es notienten Engl Konsols
81,87 Rio Tinto 65,75 Geduld 2,09 Goldfields 96 Bteel com 72,09
Steel prefs 110,50 Rand Mines 75 Anaconda T,96

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 21 Juli

n Geld Brier 4 WGoid Der
Adäler Kali V A fugo 5400 5500Alenandersball 11,800 1 1 600 Immenrode 6650 6750
Belſenrode 6650 6780Johannashalll 58350 5450
Borbach 17,100 17,800 Justus I 112 113Oavlsfond 7400 7600 Kaiseroda 110 700Loeeiliendall Krüigershall Akt 123 124Desdemona 9000 9300 Lodwigshall S 1171Desoh Kali Akt 149 150 Neustassfurt 185,006
Deutsohblancl 5100 5300 Reichskrone
Priedrlchshall 108 ossa 1850 1900Gldohaut Roland oSondershausen 198,600 20 500 Ronneberg Akt 1256 128
Gonedershall 5650 5780 Rothbenber 3200 8300
Hann Kall Akt S S Jachsen Weimar 6550 6650
Honsu 47501 4850 Sohieterkauteaddort Vor A Siegfuied I 6700 6800el adurg 85 s Sigmundshefl 177 1s0Helävungen l 2600 2700 Teudonia Akt 117 119Beldzungen II 2575 2675 Wilbelinseball 1,200 15,400
Hermoenn II S Wintershball 19,700 20,000
Hodenfels 8800 8900Hohenaollern 5950 S050

nd

Die Hilfsaktion bei der Niederdeutschen Bank
Die fast während des ganzen Mittwochs geführten Beratungen

führten noch zu keinem Ergebais Nachdem vormittags eine
mehrstündige Vorbesprechung der Grossbanken und der an
wesenden Vertreter rheinisch westfälischer Institute unter Teil
nahme Von Vertretern der Deutschen Treuhand Gesellschaft
stattgefunden hatte traten um 4 Uhr nachmittags 18 Vertreter
Berliner Crossbanken sowie rheinisch westtfäliseher Institute bei
der Reichsbank in eingehendere Beratungen ein die unter dem
Vorsitz des Vizepräsidenten der Reichsbank von Glasenapp ge
führt wurden Unter den Anwesenden befanden sich die Direk
toren Klönne Deutsche Bank Geh Rat Müller Dresdner
Bank Fürstenberg Berliner Handels Gesellschaft Schwitzer
Schaaffhausen Stern Nationalbank Hemptenmacher Com

merz und Disconto Bank Mommsen Mitteldedtsche Auch
Mitglieder des Aufsichtsrats der Niederdeutschen Bank ferner
deren Geschäftsinhaber Olmm sowie August Thvssen junior
Waren anwesend Die beiden letzteren Herren nahmen an der
Beratung nicht teil Herr Ohm wurde aber mehrfach zur Aus
kunftserteilung zugezogen Die Verhandlungen zogen sich bis
nach 8 Uhr abends hinaus ohne wle gesagt zu einem ab
sohliessenden Ergebnis zu führen Das folgende Communiqué
e dann von der Deutschen Treuhand Gesellschaft ausge
geben

Die heute zu einer Beratung in den Räumen der Reichs
bank zusammengetretenen Banken konnten ungeachtet der all
seitig erklärten grundsätzlichen fGenel gtheit eine
Hiltsaktion in Angelegenheiten der Niederdeutschen Bank in die
Wege zu leiten zu festen Beschlüssen noch nicht gelangen da
zunächst eine weitere Ergänzung des vorläufig vorgelegten Ma
terials erforderlich ist Die Deutsche Treuhand Gesellschaft
Wird diese Arbeit zusammen mit einer heute gewählten kleinen
Kommission der Banken mit aller Schleunigkeit vornehmen und

TTI u etn mee m s nM n 4 h nene rI h z p e e

40 Quedlinburger Stadt Anl 1909 unk

Kaliwerke Aschersleben
Wie der Vorstand mittelſt haben die Aktionfre Staats

anwalt a D Dr Emil Müſſer und Bergwerksbesitzer Emil
Saner eren den Beschluss der QOeneralversammlung vom
15 Juni 1910 lautend Weder gegen den Aufsiehtsrat noch
zogen den Vorstand ist wegen pflchtwidrigen Verhaltens in
ihrer Geschäftstührung ein Vorwurt zu erheben Anfechtungs
lage erhoben Der erste Verhandlungstermin steht bei dem
königliehen Landgerleht in Halberstadt Kammer für
Handelssachen am 25 Oktober 1910 an

Der angefochtene Beschluss wurde dadurch ermöglicht
dass ein Teil der früher im Besitze von Hermann Sehmidtmann
befindlichen vor der Generalversammlung aber an die Dis
kontogesellschaft verkauften Aktien sich an der Abstimmung
beteiligt hatten Ein Antrag der Aktionärvereinigung im Gegen

Satz zu dem von der Verwaltung beantragten Vertrauensvotum
eine Regressklage gegen den Aufsichtsrat den Vorstand und
die Diskontogesellschaft einzuleiten wurde vom Vorsitzenden
nicht zur Abstimmung 2zugelassen da er nicht in den Rahmen
der Tagesordnung passte eia Antrag derselben Vereinigung
auf Einleitung einer Regressklage gegen Aufsichtsrat und Vor
stand wurde abgelehnt

Waren und Produkte
Getreide v

Berliner Produktenbörse 21 Juli Am Frähmarktè notforten
Weizen wlsnd 211 215 ab Bahn und frei Mahle Roggen inl
andisohber 145,00 146,00 ab Bahn und frei Mahle Hafer märkisob
meoklenburger pomm preuss posenscher u sohlestscher fein 171
bis 178 mittel 165 170 gering 159 164 russischer and Donau mittel

gering ab Bahn und frei Wagen Mais amerik
mixed 150 163 neuer abfallender 143 140 runder 149,00 154,00 freiWagen Gorste inlandisebe Fottergersde mittel unäd gering 135 00
dis 142,00 gute 143 157 russis he und Donan leichte 123,00 126 00
scohwere 127 132 ab Bahn und frei Wagen Erbsen inländiseche und
ausländische Futterware mittel 152 162 Taubenerbsen 163 172 ab
Bahn und frei Wagen Weizenmehl 00 25,50 28,50 Roggenmebl
u 1 18,00 20,30 Woeizenkleie 10,25 11,25 Roggenkleie 9,85 bis10,75 Nark

Magdeburg 21 Juli Die Notterungen verstohen steh frei
1000 hg netto ab Station und fret Magdeburg Weizen englischer
und Sommer stetig gut 200 207 Kolben Sommer gut
ausländ gut 200 217 Roggen inland stetig gut 141 146 Oerste
fest hies Chevoliergerste gut feinste über Notta hiestge
Landgerste gut ausländische Fottergerste fest gut 1223
73 o ufer fest inland gut 100 166 Mais stetig rander gut

15 t

Hamburg 21 Juli Getreidemearkt Weizen test Ostholst
Mecklbg 170 200 Roggen fest Mecklburg und Poramw 145 160
Gerste fest sGdruss 106 108 Hafer fest Holsteiner 160 165
Meoklendurger 165 175 Mais fest Le Plata 110 112 mixed
T TIivorpool 21 Juli Roter Winterweizen per OKt 7,7 per
Dez 8 Träge

Zucker

Hamburg 21 Jull Rübenrobzueker 1 Produkt Basis 88
Rendement neue Usanee frei an Bord Hamburg

vorm naohnma abends
per Juli 14,55 14,95 14,92 MkAuguss 14,95 14,97 g92i7 Heptbr 15 62 14902 14O Den 11 o 11,77 11,77
a Mat 315 ig o Iruhig stetig rubig

Kaffee 7Hamburg 21 Juli Good average Santos
vorm nachm abends

per September 37 r 37 G 37 GPesember 371 G 371 G 3795 März 7 7 e 9 u 37 3 371 G 371 Gm NAgi 37 G 371 G 371 Gstetig behauptet behauptet
Rio de Janeiro 21 Juli Kaffee Zufuhren 4,000 Saok in Rio

46,000 Sack in Santos
Havre 21 Juli Kaffee good average Santos per Sept 475

per Dez 47 per März 47 per Mai 47
Eier

Berlin 21 Juli Eier Schock vollfrische ausländfsehbe 3,45
bis 8,70 in und ausländische bessereSorten 8,20 3,40 in und aus
landische geringere Sorten 8,10 3 15 weite Sorten Kähbl
hauseier Kalkelter Keime Eier 2,80 2,90 Mark Still

Kartoffelmehl und Stärke
Magdeb urg 21 Juli Prima Kartoftelstärke und Mebl far

100 kg 10 75 20,25 Stetig
Berito 21 Juli Kartoſtelmebl u Stärke 19,75 20,26

Fettwaren und Oele
Köln 21 Juli Rabol Ioko 58,00 per Oktd 57,50
Haraburg 21 Juli Stadtsohmalz 67,50 amerzk Steam 58,50

Chamberlain 60,00
Wolle

Bremen 21 Juli Baumwolle stil Tpl loko midädl 76,25 Pfg
Liverpool 21 Juli Aegyptische Baumwolle per Juli 11,58
Alexzandria 21 Juli Aegyptische Baumwolle per Aug 21 24

Nov 20,00 Jan 10,27
Liverpool 21 Juli Baumwolle Umsats 3 000 Ballen davonImport 3,000 Ballev davon Amerikaner 2,000 Ballen

Metalle
London 21 Juli Ohilt Kupfer stramm 55, 3 Mon 55 Zinn

Straits stetig 149 3 Mon 1501 Blei span träüge 12 engl
13 Zink gewohbnliche Marke stetig 225, spes Marke 23

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmoeldung via Azoren Emden

New VorkK 21 7 20 7 Ohicngo 21 7 20 7
Weizen p Juli t 111 Weisen p Juli 100 1098

Sept 112 112 z Sept 107 107Mais p Juli 74 72 Mais p Juli 62 6S0tv Sept 73 71 S8ePt 63 582Mehl Spree celears 4,830 4,80 Hafer p Juli 42 i 1
Kaffee Fair Rio Nr 85 Sept 39 39p Juli 6,90 6,85 Roggen p Joept 77 75e 6,90 6,90 Sahmals p Juli 11,72 1,62
Petroleum in Cases 10,05 10,05 p Sept 11,77 11,72do in New Vork 7,65 7,65
do in Philadelphia 7,65 7,65

Tendenosag Weizen fest Mals stramm

Wasserstände
bedeutet Aber unter Nall

GWw Aaoeo wenSanlo und Unstrut
strrr

nuehs

Triern Bräorenpegel 20 Julr 001 21 Juli c 73Nobre Oberpeg r 3,02 I 96 6 SUnterpegel 1,50 44 6 27Weissentfeis Oberpegol 2,60 32,56 4
v Unterpegel 7 88 v 74 14 ea dretreza 3 Zör J t 73eben Oberpegel 20

Unterpegel 20 2,12 8 aBern J es a 1,73 u 1,04 9Kalbe 0 erpegoel e 7 74 v 1,71 3Unterpegel m e 1,40 11 1,32 8
Iser Eger Elbo Moldanm

un e 9Budweis
Parfabita 58
Brandeis
Meolnik
Leitmerita 21 70
Aussig y 1,01
Dresden d 0,46Torgau e e el 1,72

i ierä

e 11111

00

darüber in einer bald tunlichst einzuberufendèn neuen sitzung z 37 V plus 101 em Vom Oberlaat
berichten d r
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